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„Schützenfest Soltau“

Vortrag Wohnprojekte
SOLTAU. Für den morgigen Don-

nerstag, den 4. Juli, lädt der Verein 
„MehrGenerationenWohnen“ in Sol-
tau zu einer öffentlichen Vortragsver-
anstaltung ins Dachgeschoß der 
felto-Filzwelt ein: Ab 18.30 Uhr ist 
mit Ingeborg Dahlmann eine erfah-
rene Expertin für den Bereich ge-
meinschaftlicher Wohnformen zu 
Gast.

Die Referentin hat eine große Fülle 
von Wohnprojekten beratend beglei-
tet und ist unter anderem stellvertre-
tende Vorsitzende der Bundesverei-
nigung Gemeinschaftliches Wohnen. 
Hintergrund für den Vortragstermin 

ist ein doppelter Geburtstag: Seit 
annähernd zehn Jahren widmet sich 
der Verein „MehrGenerationenWoh-
nen“ in Soltau der Aufgabe, ein har-
monisches, durch gegenseitige Hilfe  
geprägtes Zusammenleben der Ge-
nerationen zu fördern und dem sozi-
alen Problem der Vereinsamung zu 
begegnen.

Und seit gut fünf Jahren gibt es im 
Eduard-Wendebourg-Weg ein ganz 
besonderes Haus: das „Soltauer 
Wohnmosaik“ - mit 16 Wohneinhei-
ten und einer bunten Mischung von 
Menschen, die hier eine alternative 
Wohnform erproben und erleben. 

Kaffeetafel mit Schrammlern 
Zur Kaffeetafel mit den Original 
Schrammlern aus Amelinghausen 
lädt der Seniorenbeirat in Soltau ein: 
Soltauer Senioren und auch Jüngere 
sind während des Schützenfestes 
am Sonntag, dem 7. Juli, ab 15 Uhr 
zum Kaffeetrinken ins Festzelt ein-
geladen. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen dabei die Original 
Schrammler aus Amelinghausen. 
Außerdem werden die neuen Maje-
stäten der Schützengilde vorgestellt 
und Infos für Soltauer Senioren be-
kanntgegeben.  Foto: Original Schrammler  

Nordseezauber

In diesem Jahr ging es für die dritten Klassen der Soltauer Freudenthal-
schule auf eine Reise nach Borkum in der Nordsee. Was vorher im Sach-
kundeunterricht in der Theorie gelernt wurde, wurde anschließend live 
und in Farbe überprüft. Inspiriert und voller Tatendrang brachten die 
Mädchen und Jungen anschließend unter Anleitung der Soltauer Künst-
lerin Stefanie Klymant ihre Erinnerungen mit Arylfarben auf Papier - der 
Förderverein der Schule finanzierte zum wiederholten Mal die besonde-
ren Kunststunden. Und das Ergbnis ist durchaus sehenswert: Voller Stolz 
präsentieren die jungen Künstler nun in der Ausstellung „Nordseezauber“, 
die gestern von Bürgermeister Helge Röbbert in der Rathausgalerie er-
öffnet wurde, freche Möven, flotte Robben, Strandfeeling mit Strandkorb 
und leuchtende Türme ...  Fotos: Klymant

Hallenbad: Letzter Akt
im Fliesen-Drama?
Sanierung steht bevor / gerichtliche Auseinandersetzung in Gang gesetzt

SOLTAU (mwi). Soltauer Wasser-
ratten dürfen wieder hoffen. Zwar 
sitzen sie nach wie vor seit August 
2018 auf dem Trockenen, doch jetzt 
zeichnet sich ein Ende des Fliesen-
Dramas im Hallenbad der Böh-
mestadt ab: Wie Volker Stegen, 
kaufmännischer Leiter der Stadt-
werke Soltau, und Therme-Leiter 
Ronny Dechau am vergangenen 
Montag, dem 1. Juli, erläuterten, 
seien die Aufträge für eine Sanie-
rung bereits erteilt. Noch Mitte Juli 
sollen die Arbeiten beginnen, so 
Stegen: „Es ist geplant, den Betrieb 
im Schwimmerbecken und im Lehr-
schwimmbecken bis zum Jahres-
ende wieder zu eröffnen.“

Sollte diesmal alles funktionieren, 
dann ginge für die Stadtwerke Sol-
tau eine fast unendliche Geschichte 
doch noch zu Ende: Das Hallenbad 
aus dem Jahre 1973 war im Rahmen 
umfangreicher Maßnahmen quasi 
neu aufgebaut und mit einem Cabrio-
Dach ausgestattet worden, bevor es 
am 22. Juni 2014 wieder seine Pfor-
ten öffnete. Erste Probleme gab es 
dann zwei Jahre später, als sich im 
September 2016 zunächst die Flie-
sen im Springerbecken und wenige 
Wochen später auch im Schwimmer-
becken aufwölbten, womit dann 
auch der Badebetrieb bis zum 1. 
April 2017 eingestellt werden mußte. 

Ursache waren offensichtlich Kunst-
stoffe, die zwischen Fliesen und Be-
ton für Dichtigkeit sorgen sollten, es 
aber nicht taten. Doch auch was hier 
im Zuge der Mängelgewährleistung 
saniert wurde, sollte nicht lange hal-
ten: Schon Ende August 2018 wur-
den wieder Fliesenschäden im Hal-
lenbad entdeckt - und seitdem ist es 
geschlossen.

Das heißt allerdings nicht, daß die 
Stadtwerke Soltau in den vergange-
nen Monaten untätig gewesen wä-
ren: Nachdem diverse Schritte abge-
arbeitet worden waren, hatten im 
März 2019 Aufsichtsrat und beide 
Stadtwerke-Gesellschafter (Stadt 
Soltau und Stadtwerke Bremen) grü-
nes Licht für eine Sanierung auf zu-
nächst eigene Kosten gegeben - 
auch ohne mögliche Verantwortlich-
keiten und Regreßansprüche vorher 
geklärt zu haben. Darauf könne nicht 
gewartet werden, denn ein solches 
juristisches Verfahren nehme unter 
Umständen mehrere Jahre in An-
spruch, hieß es seinerzeit (HK berich-
tete).

„Auf einen Richterspruch zu war-
ten, das war und ist für uns keine 
Option, denn das hätte womöglich 
eine jahrelange Stillegung des Hal-
lenbades zur Folge gehabt“, unter-
streicht Stegen. Nur mit einer Sanie-

rung lasse sich der wirtschaftliche 
Schaden begrenzen und ein attrak-
tives Schwimmangebot für die Sol-
tauer aufrechterhalten. Parallel zur 
demnächst anlaufenden Sanierung, 
aber unabhängig davon bespielen 
die Stadtwerke auch das juristische 
Feld: „Nach verschiedenen Gutach-
ten unabhängiger Experten haben 
wir es mit Matrialmängeln zu tun. 
Jetzt liegt es am Gericht, das festzu-
stellen. Wir haben vor dem Landge-
richt Lüneburg gegen vier Beteiligte 
Klage erhoben.“ Auf diese Weise 
wollen sich die Stadtwerke ihr Geld 
zurückholen. Dabei, so Stegen, 
„rechnen wir für die jetzt anstehende 
Sanierung mit Kosten von rund 
900.000 Euro.“ Hinzu kämen dann 
aber noch weitere Beträge, bei-
spielsweise für Einnahmeverluste, 
die mit der Hallenbadschließung ver-
bunden sind.

Wie lange sich diese gerichtliche 
Klärung hinziehen wird, ist derzeit 
nicht absehbar - anders als die näch-
sten Sanierungsschritte, für die der 
Auftrag bereits erteilt ist. Verschiede-
ne Möglichkeiten, so Stegen, auch 
beispielsweise Edelstahlbecken, 
seien im Vorfeld als Lösung in Be-
tracht gezogen worden. Am Ende sei 
die Entscheidung für eine Folie ge-
fallen: „Aber dabei werden wir auf 
keinen Fall auf das bisherige Verfah-

ren zurückgreifen“, unterstreicht Ste-
gen. Ohne abdichtende Schicht un-
ter den Fliesen geht es nämlich nicht 
im Hallenbad, denn die Basis der 
Becken stammt aus dem Jahr 1973: 
„Und damals wurde kein was-
serundurchlässiger Beton verbaut.“ 
Nach Einholung gutachterlicher Be-
urteilungen und nach eigener Abfra-
ge von durchweg positiven Referen-
zen sei hier die Wahl auf das System 
„Steuler-Q7“ gefallen: Die Firma 
Steu ler stelle industriell Folien auf 
Basis von Butylkautschuk her und 
verarbeite sie beim Kunden mit eige-
nem Personal. „Dabei bedeutet ‚Q7‘ 
Qualität in sieben Schichten“, weiß 
Dechau.

Daß dieses System gut funktionie-
re, „wissen wir eigentlich schon seit 
fast 30 Jahren, denn wir haben es 
damals auch in der Therme verbaut 
und noch nie Probleme damit ge-
habt. Das ist uns aber nicht sofort 
aufgefallen, weil wir heute einen an-
deren Herstellernamen haben“, be-
richtet Stegen.

Erster Schritt auf dem Weg zu ei-
nem gutgefüllten Hallenbad wird jetzt 
kräftige Handarbeit sein: „Die Fliesen 
müssen abgeschlagen und der 
Schutt dann nach draußen befördert 
werden, bevor die Folien verlegt wer-
den können“, so Dechau. Ende die-
ses Jahres sollen die Soltauer dann  
wieder ihr Bad nutzen können, wobei 
das Springerbecken einige Wochen 
später - Ende Februar 2020 - freige-
geben wird.

Wie schon bisher bleiben alle an-
deren Angebote der Soltau-Therme 
von der Hallenbadschließung bezie-
hungsweise den dortigen Arbeiten 
unberührt: Solebad, Innengastrono-
mie und Saunalandschaft stehen den 
Besuchern uneingeschränkt zur Ver-
fügung. Dazu Dechau: „Mit rund 
80.000 Besuchern im Jahr hat der 
Saunabereich am wenigsten unter 
der Hallenbadschließung gelitten. 
Hier steht in der diesjährigen Revisi-
onsphase vom 26. bis 31. August die 
Erneuerung der Salzkristallsauna für 
rund 95.000 Euro an. Unter all unse-
ren Saunen hat sie die meisten Be-
triebsstunden hinter sich.“

Wer sich über aktuelle Entwicklun-
gen informieren möchte und Antwor-
ten auf Fragen zum Badsbetrieb 
während der Schließphase des Hal-
lenbades sucht, findet auf der Ho-
mepage unter www.soltau-therme.
de entsprechende Hinweise.

Fliesenschäden im Soltauer Hallenbad: Die Sanierungsarbeiten sollen Mitte Juli beginnen und Ende des 
Jahres abgeschlossen sein. Foto: mwi
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Gleich zwei graugetigerte Kater hat 
das Team der Wildtierhilfe Lünebur-
ger Heide in den vergangenen Ta-
gen aufgenommen, die jetzt in der 
Auffangstation in Hötzingen bei 
Soltau darauf warten, von ihren Be-
sitzern abgeholt zu werden. „Beide 
Fundkater sind wunderschön“, so 
Sabine Spiekermann, Mitarbeiterin 
der Wildtierhilfe. Auf den Namen 
„James“ (Foto) hat die Mannschaft 
der Einrichtung den äußerst freund-
lichen „Grautiger“ getauft, der am 
26. Juni in Soltau aufgelesen wurde: 
„Er ist unkastriert und ohne Chip. 
Geschätztes Alter: zwei bis vier 
Jahre“, beschreibt Spiekermann die 
„Samtpfote“. „Weiterhin wurde am 
28. Juni ein ‚Grautiger‘ in Munster 
gefunden, ebenfalls unkastriert und 
ungechipt. Leider möchte der Kater, 
den wir auf den Namen ‚Jaro‘ ge-
tauft haben, noch nicht fotogra-
phiert werden. Er ist ebenfalls sehr 
freundlich. Vielleicht vermißt ja je-
mand seinen etwa zwei bis fünf 
Jahre alten Kater in Munster.“

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Greiner geehrt 
Vielfältiges ehrenamtliches Engagement

SOLTAU. Die erste Arbeitssitzung 
des Kirchenkreistages des evange-
lisch-lutherischen Kirchenkreises 
Soltau begann am vergangenen Mitt-
woch mit der Verleihung einer beson-
deren Auszeichnung. Seit diesem 
Jahr verleiht die evangelisch-lutheri-
sche Landeskirche Hannovers das 
silberne Facettenkreuz für besonde-
res ehrenamtliches Engagement. 
Superintendent Heiko Schütte nutze 
den Rahmen, um Hubertus Greiner 
mit dieser Auszeichnung für seine  
Arbeit im Kirchenkreis zu ehren.

Greiner war in den vergangenen 
zwölf Jahren im Kirchenkreis in zahl-
reichen verantwortlichen Positionen 
tätig. So war er über zwei Wahlpe-
rioden im Kirchenkreisvorstand und 
auch dessen stellvertretender Vor-
sitzender. Er leitete als Mitglied des 
Kirchenkreistages die Ausschüsse 
für „Kirche und Tourismus“ und den 
Finanzausschuß. Außerdem war er 

im Stellenplanungs- und Struktur-
ausschuß aktiv. In diesen Gremien 
habe er nicht nur verwaltet, sondern 
aktiv den Kirchenkreis gestaltet, so 
Heiko Schütte in seiner Laudatio. So 
wurde etwa der Innovationsfond 
aufgelegt, damit die Kirchengemein-
den für die Umsetzung neuer Ideen 
eine finanzielle Förderung erhalten 
können. Im Soltauer „Haus der Kir-
che“  baute Greiner die Senioren-
akademie mit auf, die später dann 
in „Projekt 55plus“ umbenannt wur-
de. Außerdem ist er als Hospizhelfer 
beim Hospizdienst „Lebensbrücke“ 
aktiv.

Sichtlich gerührt nahm Greiner die 
Auszeichnung von Superintendent 
Heiko Schütte entgegen. „Eigentlich 
kommt diese Auszeichnung Ihnen 
allen zu“, mit diesen Worten wandte 
Greiner sich an die versammelten 
Mitglieder des Kirchenkreistages, 
„aber ich habe das gern gemacht!“

Superintendent Heiko Schütte (li). und Hubertus Greiner bei der Verleihung 
der Auszeichnung in der Soltauer St. Johannis-Kirche.   

„Gesellschaft der Toleranz“
Ratssitzung in Munster beginnt mit Gedenken an Walter Lübcke

MUNSTER (dl). Die öffentliche 
Ratssitzung am vergangenen Don-
nerstag in der Stadtbücherei Mun-
ster begann mit einem Moment des 
Gedenkens, für den der Ratsvorsit-
zende Lutz Winkelmann alle Anwe-
senden bat, sich zu erheben: Anlaß 
war der Mord am Regierungspräsi-
denten Walter Lübcke in Kassel. Im 
weiteren Verlauf der Sitzung befaß-
ten sich die Ratsmitglieder unter 
anderem mit Feuerwehrangelegen-
heiten, außerdem verabschiedeten 
sie eine Resolution zur Grundsteu-
erreform.  

„Haß, Terror und Gewalttaten“, 
hervorgerufen durch „politische Ver-
blendung“, werden von der Gesell-
schaft „nicht tolieriert“, betonte Win-
kelmann angesichts des Mordan-
schlages auf Lübcke. „Unsere Ge-
sellschaft ist eine Gesellschaft der 
Toleranz“, unterstrich der Ratsvorsit-
zende zu Beginn der öffentlichen 
Sitzung, ehe die Munsteraner Stadt-
mütter und -väter in die Sacharbeit 
einstiegen. 

In ihrem Bericht warb Bürgermei-
sterin Christina Fleckenstein zum 
einen für den Lili-Marleen-Tag, der 
am 21. August auf dem Heinrich-
Peters-Platz über die Bühne geht. 
Daneben wies Fleckenstein auf die 
Ausstellung „Glasplastik und Gar-
ten“ vom 17. August bis 8. Septem-
ber hin. 65 Künstlerinnen und Künst-
ler aus zwölf Ländern beteiligten sich 
daran, mit 109 Kunstwerken im Au-
ßenbereich sowie 96 kleineren Expo-
naten in der Stadtbücherei und St. 
Urbani. Die Eröffnung mit Verleihung 
des Kunstpreises erfolgt am 17. Au-
gust um 16 Uhr, die Abschlußveran-
staltung mit Bekanntgabe des Publi-
kumspreises am 8. September. Noch 
gesucht, so der HInweis der Bürger-
meisterin, werden auch Freiwillige, 
die Aufsicht führen wollen: Zwölf 
Schichten, so Adolf Köthe - der die 
Einsätze der Ehrenamtlichen koordi-
niert -, seien noch unbesetzt. 

Feuerwehrangelegenheiten nah-
men in der Ratssitzung breiten Raum 
ein. Unter anderem gab Fleckenstein 
eine Eilentscheidung des Verwal-
tungsausschusses bekannt: 10.000 
Euro hatte der VA freigegeben, damit 
es in Sachen Feuerwehrgerätehaus 
Munster zügig weitergehen kann. Für 
die Machbarkeitsstudie muß der Be-
stand erfaßt werden. Im nächsten 
Haushalt sollen dann Mittel für das 
Gerätehaus aufgeführt werden. 

Seit dem 27. Juni ist Florian Plotz  
nun auch offiziell stellvertretender 
Stadtbrandmeister. Zwar, so die Bür-
germeisterin, wurden mit der Ernen-
nung Andreas Höltmanns zum Stadt-
brandmeister im vergangenen Jahr  
auch seine Stellvertreter Dirk Strat-
mann und Florian Plotz berufen, 
Plotz allerdings nur kommissarisch, 
da ihm ein wichtiger Lehrgang felhlte. 
Den hat er inzwischen nachgeholt, 
so daß nun die offizielle Ernennung  
erfolgen konnte. Bis zum 26. Juni 
2025 läuft seine Amtszeit. Den „gro-
ßen Rahmen“ der Ratssitzung nutzte 
die Bürgermeisterin auch für zwei 
Beförderungen, die sonst eher Feu-
erwehr-intern vorgenommen wer-
den: Stratmann ist nun Oberbrand-
meister, Höltmann 1. Hauptbrand-
meister. Zudem überbrachte Flek-
kenstein öffentlich den Dank des 
niedersächsischen Innenministers 
Boris Pistorius an die Ortswehren 
Oerrel und Munster für deren Einsatz 
beim Moorbrand im Meppen im ver-
gangenen Jahr. Hierfür erhielten die 
Ortswehren eine Urkunde. 

Doch es gab noch weitere The-
men: Der Munsteraner Stadtrat 
stimmte einmütig einer überplanmä-
ßigen Auszahlung von 600.000 Euro 
für den Musiktrakt und Gruppenräu-
me für die Grundschule im Örtzetal, 
Standort Süllberg, zu. Aufgrund der 
Entwicklung in der Baubranche 

Auch mit Feuerwehrangelegenheiten befaßte sich der Rat der Stadt Munster. Foto: dl

reichten die vorgesehenen Mittel 
nicht aus, erläuterte die Bürgermei-
sterin. Einstimmig nahm der Rat 
auch verschiedene Spenden an: Ins-
gesamt 61.000 Euro für die Ausstel-
lung Glasplastik und Garten, 200 
Euro für den Sommerleseclub der 
Bücherei und 450 Euro für die Feu-
erwehr. 

Ohne Diskussion und Gegenstim-
me beschlossen die Ratsmitglieder 
eine Änderung des Bebauungspla-
nes „Niedersachsenweg“. Erster 
Stadtrat Rudolf Horst erklärte den 
Hintergrund: Die Firma Rewe möch-
te den Penny-Markt dort abreißen 
und neu bauen. Ein Durchführungs-
vertrag liege, von der Firma Rewe 
bereits unterschrieben, vor. 

Bei einer Gegenstimme der CDU-
Ratsfrau Alexandra Glißmann be-
schloß der Rat mehrheitlich die Ver-
abschiedung einer Resolution, mit 
der Bund und Land aufgefordert 
werden, die nach einer Gerichtsent-
scheidung erforderliche Grundsteu-
erreform bis Ende 2019 tatsächlich 
zu beschließen - bei der gleichzeiti-
gen Zusicherung des Rates, die Um-
stellung auf ein neues System nicht 
dazu zu nutzen, „Grundstückeigen-
tümer in ihrer Gesamtheit mit höhe-
ren Abgaben zu belasten.“ 

„Die Grundsteuer macht uns Sor-
gen“, hatte Fleckenstein zuvor be-

tont. Wenn der Gesetzgeber bis zum 
Jahresende keine neue Regelung 
verabschiede, könne die Steuer nicht 
mehr erhoben werde, sei somit die 
Existenz von Kommunen gefährdet. 
So folge Munster dem Aufruf des 
Niedersächsischen Städtetages, ei-
ne entsprechende Resolution zu ver-
abschieden, um den Bundespoliti-
kern deutlich zu machen, daß bis 
Ende 2019 tatsächlich eine neue 
Regelung beschlossen sein muß. Dr. 
Detlef Rogosch für die SPD, Stefan 
Sorge  (CDU) und Siegfried Irion für 
die Gruppe FDP/von Scheffer mel-
deten sich zu Wort. Zwar habe sich 
das Kabinett in Berlin mit dem Thema 
befaßt, so Rogosch, doch es sei 
wichtig, „ein Signal in Richtung Han-
nover und Berlin“ zu schicken. Sorge 
meinte, er sei „frohen Mutes, daß es 
zu einem guten Ende geführt wird“, 
unterstütze die Resolution aber den-
noch. „Glauben heißt nicht wissen“, 
meinte Irion, und so halte er es für 
richtig, „Laut zu geben“ mit dem Hin-
weis: „Wir brauchen das Geld.“

Zu guter Letzt befaßte sich der Rat 
mit der Handwaffensammlung der 
Stadt; diese, einst angeschafft für 
das Panzermuseum, werde derzeit 
von der Bundeswehr betreut, erklär-
te die Bürgermesiterin. Die Stadt sei 
ansonsten verpflichtet, die Samm-
lung in einem Waffenschrank zu la-
gern. Damit „alles sauber“ sei, so 
Fleckenstein, solle diese Sammlung 
nun der Bundeswehr übertragen 
werden, für die Ausstellung oder die 
Lagerung im Depot. Einstimmig vo-
tierten die Ratsmitglieder für dieses 
Vorgehen. 

Eigentümer gesucht

Ein weiteres Mal haben Polizeibeamte im Heidekreis in Rethem und Walsrode bei Durchsuchungen Gegen-
stände entdeckt, die sie für sogenannte Hehlerware halten. „Nachdem bereits Anfang Juni ein 37jähriger 
Tatverdächtiger in Haft kam, folgte ihm nun sein 33jähriger Bruder“, berichtete Polizeisprecher Olaf Rothardt. 
Er stehe im Verdacht, an dem An- und Verkauf gestohlener Gegenstände beteiligt zu sein und soll darüber 
hinaus versucht haben, einen Zeugen einzuschüchtern. Die Staatsanwaltschaft Verden/Aller erließ einen 
Haftbefehl, der anschließend vollstreckt wurde. „Bei den Gegenständen handelt es sich um diverses Werkzeug, 
Unterhaltungselektronik sowie Alkohol“, so Rothard. Die Gegenstände stammten mutmaßlich aus Diebstählen 
der vergangenen Jahre, die vermutlich im Heidekreis, aber auch in den angrenzenden Landkreisen verübt 
worden sein dürften. Die Polizei Soltau bittet Personen oder Firmen, denen Gegenstände in der Vergangenheit 
abhandengekommen sind, sich die Fotos der beschlagnahmten mutmaßlichen Hehlerware im Internet unter 
https://www.pd-lg.polizei-nds.de/dienststellen/polizeiinspektion_heidekreis/themen/polizei-beschlagnahmt-
weitere-gegenstaende-und-sucht-eigentuemer-113880.html anzuschauen, um eventuell ihr Eigentum zu 
identifizieren. Detailliertere Beschreibungen der Gegenstände können unter Ruf (05191) 9380127 erfragt 
werden. Foto: PI Heidekreis
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Zarter, saftiger, mineralischer!
DUROC- 
Kotelett 100 g 0.89
Geflügelpfanne
mit Ananas 100 g 0.99
Filetspieße 100 g 1.39

Cevapcici
 Stück 1.00
Käsegriller
vom Rind 5er-Pack 5.90
Salsiccia-Bratwurst
mit Fenchel
und Knoblauch  100 g 1.99
Hausgemachter
Krautsalat 
mit Paprika  100 g 0.79

DIE ALTERNATIVE: Schweine-
fleisch vom „DUROC-Schwein“ aus  
natürlicher Aufzucht im Offenstall  
gehalten – im Sommer mit Gras 
und Luzerne gefüttert. Vom klein- 
bäuerlichen Betrieb aus dem Wend-
land mit 25 Muttertieren.

Am Mittwoch, den 10. Juli,kochen wir  

für Sie GEMÜSESUPPE

Fleis
ch

er
ei

Fleis
ch

er
ei

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Plameco-Fachbetrieb  
Jakob Schmalz  
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
www.plameco.de

MEINE (T)RAUMDECKE  
mit Beleuchtung nach Wunsch!

BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG: 
Mittwoch:   
09:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:  
10:00 - 15:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  05161 7889488

Rat einstimmig für Takoda
Neuer Träger für Jugendarbeit: Zustimmung, aber auch Kritik am Prozeß

SOLTAU (mwi). Große Redebeiträ-
ge gab es zunächst nicht bei der 
Soltauer Ratssitzung am vergange-
nen Donnerstag: Den Jahresab-
schluß 2018 der Stadtwerke Soltau 
und den des Eigenbetriebes Stadt-
entwässerung Soltau winkte der 
Rat ebenso schnell durch wie die 
neue Gebührensatzung der städti-
schen Kitas Berliner Platz und Stal-
mannstraße, die ohne Erhöhungen 
auskommt. Unter dem Tagesord-
nungspunkt „Weiterentwicklung 
der Jugendarbeit in Soltau“ melde-
ten sich dann allerdings mehrere 
Ratsmitglieder zu Wort - schließlich 
ging es um eine entscheidende 
Wende auf diesem Sektor, nicht nur 
für das Jugendzentrum (Juze).

Sozial- und Verwaltungsausschuß 
hatten sich bereits damit befaßt, und 
der Rat traf schließlich die einstim-
mige Entscheidung: Die Takoda GbR 
soll vom 1. Januar 2020 an für vorerst 
drei Jahre die Trägerschaft der Ju-
gendarbeit in der Böhmestadt über-
nehmen. Kosten pro Jahr: 267.643 
Euro. Vom 1. Juli bis zum 31. Dezem-
ber dieses Jahres soll Takoda diese 
Aufgabe im Rahmen der bestehen-
den Haushaltsmittel erfüllen.

Hintergrund für den Schritt, die 
Jugendarbeit auf andere Füße zu 
stellen: Der 1980 gegründete und 
ehrenamtlich organisierte Trägerver-
ein Freizeitbegegnungsstätte wäre 
zukünftig nicht mehr in der Lage ge-
wesen, die erforderliche Ausweitung 
des Juze-Leistungsspektrums zu 
bewältigen, so beispielsweise die 
Umstrukturierung des Juzes zu ei-
nem „Haus der Begegnung“, wie es 
der Rat einmal vorgesehen hatte. 
Diese Erkenntnis hatte sich bereits 
2016 abgezeichnet. Der Verein unter 
Vorsitz von CDU-Ratsfrau und So-
zialausschußvorsitzender Elke Cor-
des war schließlich zu dem Ergebnis 
gekommen, daß eine professionelle 
Tägerschaft erforderlich sei.

Als Folge beschloß der Verein im 
Oktober 2018, diese Trägerschaft 
zum 30. Juni 2019 aufzugeben und 
sich in einen Förderverein umzuwan-
deln (HK berichtete). Damit verbun-

den war auch die Kündigung des 
Juze-Teams mit der langjährigen 
Leiterin Elke Lindhorst und Frithjof 
Cohrs, die beide beim Verein ange-
stellt waren. Ein Schritt, der bei den 
Jugendlichen auf bittere Kritik stieß. 
Und nicht nur bei ihnen: Auch in der 
Einwohnerfragestunde der vergan-
genen Ratssitzung nutzten eine Be-
sucherin und ein Besucher noch 
einmal die Gelegenheit, um auf die 
wertvolle Arbeit Lindhorts und Cohrs’ 
hinzuweisen und sich für deren wei-
tere Beschäftigung einzusetzen.

Mit dem Beschluß des Vereins fiel 
die „Zuständigkeit“ in Sachen Ju-
gendarbeit wieder zurück an die 
Stadt - und die startete ein Interes-
senbekundungsverfahren zur Verga-
be der Kinder- und Jugendarbeit. 
Zunächst meldeten sich drei Interes-
senten, die alle die Anforderungen an 
Träger der Jugendhilfe erfüllten und 
für die Weiterentwicklung der Ju-
gendarbeit und Schulsozialarbeit 
qualifiziert waren. Ein Bewerber zog 
sich zwischenzeitlich zurück, und am 
Ende setzte sich Takoda gegen das 
Stephansstift durch.

Die „Takoda GbR - ambulante und 
stationäre Jugendhilfe“ hat ihren Sitz 
in Schneverdingen und ist dort auch 
in mehreren Bereichen tätig. Mit ih-
rem Konzept, das Leiter David Din-

Blumen als Dankeschön: Elke Cordes (l.) und Bürgermeister Helge Röbbert. Foto: mwi

ges und Mitarbeiterin Carina Zottl im  
Rat noch einmal kurz umrissen, hat 
die Einrichtung offenbar überzeugt: 
„Der ausgewählte Träger zeigt Inno-
vationen für die Weiterentwicklung 
der Jugendarbeit in Soltau auf und 
verfügt über Ressourcen und Netz-
werk für eine erfolgversprechende 
Umsetzung“, hieß es in der Be-
schlußvorlage.

In diesem Sinne betonte Bürger-
meister Helge Röbbert die Notwen-
digkeit, auf die vielfältigen Verände-
rungen im Bereich von Jugend und 
Jugendarbeit zu reagieren, was aller-
dings nicht als Kritik an der bisherigen 
Arbeit zu verstehen sei. Auch Spre-
cherinnen und Sprecher der Fraktio-
nen begrüßten die Auswahl von Ta-
koda, würdigten dabei aber auch die 
Verdienste von Lindhorst und Cohrs 
sowie den großen ehrenamtichen Ein-
satz von Elke Cordes als Vorsitzende 
des bisherigen Trägervereins. 

Lob fand dabei auch die Entschei-
dung des Vereins, den Tatsachen ins 
Auge zu blicken und die Trägerschaft 
der Jugendarbeit abzugeben. Das 
betonten Monika Pitschmann (SPD), 
Heidi Schörken (CDU) und Klaus 
Grimkowski-Seiler (Bürge  r union), und 
auch Heidrun Horn (AfD) sprach sich 
für die neue Trägerschaft aus. Zwar 
positiv in der Sache, aber kritikwür-

dig im Ablauf sah Christian Wüsten-
berg (Grüne) diesen Prozeß. Er erin-
nerte an das schwierige Unterfan-
gen, 1980 Trägerverein und Jugend-
arbeit auf die Beine zu stellen: „Das 
ist gewachsene Soltauer Geschich-
te.“ Auch deshalb hätte Wüstenberg 
sich mehr Öffentlichkeit und Diskus-
sionen gewünscht, als es um die 
Abgabe der Trägerschaft gegangen 
sei: „Damit hätte man vielleicht ma-
ches Gerücht und manches böse 
Wort verhindern können.“

Besonders kritisch ging dann Bir-
hat Kaçar (SPD) mit den Abläufen ins 
Gericht: Die Jugendarbeit in neue 
Hände zu legen sei zwar gut, aber 
das Verfahren sei nicht gut gelaufen. 
Der Rat habe keine Möglichkeit ge-
habt, sich vorher selbst in dieses 
Thema einzubringen. Wünsche und 
Anregungen zur Zukunft der Jugend-
arbeit hätten schon viel früher aufge-
nommen werden müssen: „Und hat 
eigentlich irgendjemand darüber 
nachgedacht, die Jugendlichen zu 
fragen?“ Der Ratsherr warf dem Bür-
germeister in diesem Zusammen-
hang Intransparenz vor, kritisierte 
aber auch den bisherigen Trägerver-
ein: Der habe Lindhorst und Cohrs in 
diesem Prozeß nicht wirklich mitge-
nommen, dabei, so Kaçar, „hat Sol-
tau vor allem Elke Lindhorst viel zu 
verdanken.“

Nach dem einstimmigen Votum für 
den künftigen Träger meldete sich 
auch Vereinsvorsitzende Elke Cordes 
zu Wort. Sie machte noch einmal 
deutlich, daß der ehrenamtliche Trä-
gerverein vieles nicht mehr habe lei-
sten können und daß er keine andere 
Möglichkeit gehabt habe, als dem 
Juze-Team zu kündigen. Der Rat ha-
be jetzt eine gute Entascheidung ge-
troffen, um wieder einen zukunftswei-
senden Weg einzuschlagen. Von den 
Ratsmitgliedern wünsche sie sich 
Unterstützung und forderte sie auf, 
dem Förderverein beizutreten - Bei-
trittsformulare hatte Cordes jedenfalls 
vorsorglich mitgebracht.

Vom 1. Juli an übernimmt Takoda 
das Steuer im Juze, wo am 3. Juli 
eine kleine „After-School-Party“ stei-
gen soll. Apropos Jugendzentrum - 
um deutlich zu machen, daß das 
„Du“ - also der einzelne Jugendliche 
- im Vordergrund stehe, solle aus 
dem „Juze“ ein „Youze“ werden.

„Gartenschau“ am Sonntag 
„Über Zäune schauen“ im Heidekreis lädt in Privatgärten

HEIDEKREIS. Im Rahmen der Ak-
tion „Über Zäune schauen” öffnen 
am kommenden Sonntag, dem 7. 
Juli, von 11 bis 17 Uhr folgende Gär-
ten ihre Pforten:

In Soltau laden Barbara und Rüdi-
ger Lichte, Scheibenstraße 3 ein: 
Nachdem die alte Weißdornhecke 
entfernt wurde, wird der 800 Qudrat-
meter große Stadtgarten von einer 
Bambushecke umrandet. Hier leben 
Südostasienfans, daher gibt es Bam-
bus in unterschiedlichen Variationen, 
dazu robuste Gehölze und Stauden 
wie Hostas. Auch Brennnesseln für 
Schmetterlinge dürfen nicht fehlen.  
Teich und Bachlauf ziehen auch Krö-
ten, Frösche und Libellen an.

Der alte Heidehof von Annamarie 
Drewes-Forche, Meßhausen 5, liegt 
unter großen Eichen und Buchen 
direkt am Wald. Die Hofanlage mit 
den Gebäuden, überwiegend aus 
dem 18. Jahrhundert, steht unter 
Denkmalschutz. Die Übergänge von 
Hof zu Garten und von Garten zu 
Wald sind fließend und nur durch 
alte Rhododendren markiert. Vom 
Sitzplatz, am steinernen Tisch unter 
dem Hausbaum, geht der Blick zum 
alten Speicher über eine langgezo-
gene Rasenfläche.

In Bispingen lädt Familie Hille-
werth/Watterodt in Borstel in der 
Kuhle 10 zu einem Rundgang durch 
ihren 4.000 Qudratmeter großen Gar-
ten ein. Der Besucher fühlt sich in die 
Zeit zurückversetzt als Menschen, 
Tiere, Blumen und Nutzpflanzen eine 
Einheit war. Hinter dem Haus gibt es  
einen Naturteich mit Insel. Vielfältig 

gestaltete Blumenbeete begleiten  
auf dem weiteren Weg und immer 
wieder, auch in Gefäßen, Rosen und 
Hortensien. Im hinteren Teil des Are-
als gibt es Leckereien für den Gau-
men wie Beeren, Obst und Gemüse. 
Tiergeräusche verfolgen Besucher 
auf Schritt und Tritt, denn die Hühner, 
Gänse, Schafe, Hund und Katze wol-
len ebenfalls beachtet werden. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

Ellen und Norbert Thöneböhn, Am-
selweg 13 in Bad Fallingbostel, ha-
ben ein Haus mit mediterranem 
Touch, umgeben von einem 1.000 
Qudratmeter großen Grundstück mit 
leichter Hanglage. Am Hauseingang 
dominieren zwischen Kies und Find-

Natürlich geht es zu im großen Garten von Familie Hillewerth/Watterodt 
in Borstel in der Kuhle.  Foto: Hillewerth

lingen viele Gräser, kriechender Thy-
mian und Rosmarin. Weiter hinten 
blühen Phlox, Fetthennen, Lupinen 
in rosa und weiß und die hohe gelbe 
Sonnenbraut in großen Horsten. Da-
zwischen gibt es viele Tuffs von Frau-
enmantel mit hellgrünen Blüten. In 
diesem Sonnengarten soll immer 
etwas üppig blühen. Besucher soll-
ten keine Hunde mitbringen. 

Auch in Hemslingen bei Heidi und 
Claus-Dieter Mekelburg, Söhlinger 
Straße 13 sind Hunde nicht er-
wünscht. In diesem Sammlergarten 
gibt es unter anderem Hosta, Farne, 
japanische Ahorne, Ginkgo, Lumen-
hartriegel, Hortensien, aber auch 
Zwerggehölze und Gehölzraritäten.  

Barz Bezirksschornsteinfeger 

Zum 1. Juli ist Schornsteinfegermeister Andreas Barz für die Dauer von sieben Jahren erneut zum bevoll-
mächtigten Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk V mit Sitz in Schwarmstedt bestellt worden. Darauf 
hat der Landkreis Heidekreis hingewiesen. „Nach Auswertung des Ausschreibungsverfahrens wird der bishe-
rigen Kehrbezirksinhaber seinen Kehrbezirk auch weiterhin betreuen“, so eine Landkreis-Sprecherin. Barz ist 
telefonisch unter (05071) 9682816 erreichbar. Der Betriebssitz ist in Schwarmstedt. Auf dem Foto: (v.l.) Anni-
ka Seite, Mitarbeiterin der Fachgruppe Ordnungs- und Ausländerwesen Heidekreis, Karsten Mahler, Fachbe-
reichsleiter Ordnung, Andreas Barz, Norman Wegert, Regionalsekretär Zentralverband Deutscher Schorn-
steinfeger, und Ingo-Rolf Köther, Mitglied Schornsteinfegerinnung Lüneburger-Heide. 

Carina Zottl und David Dinges von Takoda. Foto: mwi

Karten „SalzFestSpiele“
SOLTAU. Ab sofort sind die Ein-

trittskarten für die Soltauer SalzFest-
Spiele“ im Oktober im Vorverkauf 
erhältlich: In den Touristikbüros in 
Soltau,Munster und Schneverdingen 
sowie im Soltauer Salzmuseum. 
Auch über die Homepage www.sol-
tauer-salzfestspiele.de gibt es Kar-
ten. Neben den Tickets hat der Sol-
tauer Salzsiederverein 08 auch Ge-

schenkgutscheine vorbereitet. Die 
künstlerisch gestalteten Gutscheine 
ermöglichen einen Besuch der Fest-
spiele mit der Aufführung des Stük-
kes „Das Geheimnis der Salzquelle“ 
und die Teilnahme am Rahmenpro-
gramm. Die Gutscheinkarte kann auf 
einen Geldbetrag jeweils in Zehner-
schritten von 10 Euro bis 100 Euro 
ausgestellt werden.

Öfter im Gegenverkehr
MUNSTER. Während der Fahrt 

geriet ein Autofahrer aus Munster am 
Sonntagabend gegen 22.15 Uhr auf 
der Kreisstraße 49, Höhe Haus Ilster 
und darüber hinaus, mehrmals in den 
Gegenverkehr und gefährdete da-
durch andere Verkehrsteilnehmer. 

Zeugen alarmierten die Polizei. Die 
Beamten trafen unmittelbar nach 
dem Mann an seiner Wohnadresse 
ein und ließen ihn „pusten“. Das Er-
gebnis des Atemalkoholtests lautete 
1,40 Promille, der Munsteraner muß-
te eine Blutprobe abgeben.
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URLAUB
vom 15. bis 30.7. 2019

Praxis
Dr. med. Q. Muradi

Facharzt für Innere Medizin/
Kardiologie

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
 05192 88011 · www.dr-muradi.de

– ALLE 14 TAGE –
REGELMÄSSIGES BUFFET

GRIECHISCH-MEDITERRANES GASTHAUS
Breloher Straße 58 · 29633 Munster 

Telefon 05192 9799240

GROSSES
BUFFET

mit griechischen und internationalen 
Spezialitäten

pro Person nur 11,90
Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte!
Wir bitten um Voranmeldung

SAMSTAG, 

06. 07. 
ab 18.30

Jugendliche ausgezeichnet
Engagierte junge Munsteraner in öffentlicher Ratssitzung geehrt

MUNSTER (dl). In der letzten 
Ratssitzung vor Beginn der Som-
merferien stehen in Munster tradi-
tionell Schülerehrungen auf der 
Tagesordnung - so auch am vergan-
genen Donnerstag. Insgesamt drei 
Auszeichungen überreichte Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein; 
zwei Schülerinnen waren an dem 
Tag verhindert, und für den Preis 
aus der Uwe-Wunderlich-Stiftung 
hatte der zuständige Stadtjugend-
ring keinen Vorschlag eingereicht. 
Ratsvorsitzender Lutz Winkelmann 
begrüßte bei der Eröffnung der Sit-
zung insbesondere die Schüler und 
ihre Familien. Die Ehrungen, so 
Winkelmann, seien in jedem Jahr 
wieder „einer der wenigen feierli-
chen Momente“ im Munsteraner 
Stadtrat.

In jedem Jahr werden in der Örtze-
stadt aus dem Erlös mehrerer Stif-
tungen besonders engagierte junge 
Munsteraner ausgezeichnet. Übli-
cherweise wird diese Ehrung im Rah-
men der letzen Ratssitzung vor der 
Sommerpause vorgenommen. Seit 
einigen Jahren, erläuterte Flecken-
stein, werden die Preisträger häufig 
zusätzlich bei den jeweiligen Schul-
entlassungsfeierlichkeiten geehrt. 
Alle erhalten als Anerkennung neben 
der Urkunde die Munster-Chronik 
und Gastronomie-Gutscheine. Über-
geben konnte die Bürgermeisterin 
diesmal drei Preise. 

Die Auszeichnung aus der Uwe-
Wunderlich-Stiftung wurde nicht 
vergeben, da der hierfür zuständige 
Stadtjugendring keinen Vorschlag 
abgegeben hatte. Aus der zusam-
mengefaßten Heinrich-Meyer-Stif-
tung und der Stiftung des Stadtel-
ternrates ausgezeichnet werden in 
diesem Jahr nach einem Vorschlag 
der Grundschule am Hanloh die 
Schwestern Sara und Alzahrra Ha-
mad, die aber zur Ratssitzung ver-
hindert waren. Sie erhalten den Preis 
zu einem späteren Zeitpunkt. Flek-
kenstein verlas aber dennoch die 
lobenden Worte, mit denen die 
Grundschule die beiden Viertkläßler 
vorgeschlagen hatte - als ein Bei-
spiel, „wie gute Integration funktio-
niert“. Sara und Alzahrra bereicher-
ten die Grundschule und die Gesell-
schaft. „Sie lernten schnell die deut-
sche Sprache, schlossen schnell 
Freundschaften und zeigten stets 
Offenheit gegenüber Bräuchen und 
Ereignissen unserer westlichen Kul-
tur“, unterstrich die Grundschule in 
ihrem Vorschlag. „Dabei vergaßen 

sie nie ihre syrischen Wurzeln, so 
sprechen sie bis heute sehr gut Ara-
bisch und dolmetschen für ihre Mut-
ter, wenn diese Hilfe braucht.“ 

Persönlich anwesend hingegen 
war Julian Klinke, der auf Vorschlag 
der Realschule die Ehrung aus der 
Stiftung der Ratsherren, des Stadt-
direktors und des Stadtkämmerers 
entgegennahm. Der Zehntkläßler ist 
seit mehreren Jahren im Sanitäts-
dienst der Johanniter tätig und hat 
die Katastrophenschutz-Ausbildung 
absolviert, außerdem ist er angehen-
der Jugendgruppenleiter der Johan-
niter-Jugend - und zudem aktiver 
Leichtathlet im VfB. „Außerdem“, 
fügte Fleckenstein hinzu, sei Julian 
„ein sehr guter Schüler“. 

Die Auszeichnung aus der Stiftung 
der Kommandeure und Dienststel-
lenleiter der Bundeswehr in Munster 
erhielt auf Vorschlag der Hauptschu-
le Ayline Schröder, die gemeinsam 
mit ihrem Schulleiter Axel Adler zur 
Sitzung gekommen war. Ayline 
Schröder, so begründete die Haupt-
schule den Vorschlag, sei „stets eine 
feste Ansprechpartnerin für die Pla-
nung und Organisation beispielswei-
se der Abschlußfeierlichkeiten.“ Ver-
antwortungsvoll übe sie das Amt der 
Klassensprecherin aus und stehe 
auch Jüngeren bei Fragen und Pro-
blemen zur Seite. „Damit zeigt Ayline 
Schröder ein lobenswertes schuli-

Schülerehrung im Rahmen der Ratssitzung in Munster: (v.l.) Ayline Schröder, Julian Klinke, Axel Adler, Merlin 
Albrecht, Dr. Wolfgang Kruse, Sophie Werner, Christina Fleckenstein und Lutz Winkelmann. Foto: dl

sches Engagement mit Vorbildfunk-
tion für alle anderen Schülerinnen 
und Schüler“, lobte die Hauptschule 
in ihrem Schreiben. 

Eine weitere Ehrung erfolgte aus 
der Stiftung des früheren Bundes-
tagsabgeordneten Rudolf Werner. 
Hierfür war eigens Werners jüngste 
Tochter Sophie aus Frankfurt ange-
reist. Munster, eklärte Sophie Wer-
ner, habe zum ersten Wahlkreis ihres 
Vaters gehört. „Er war ein begeister-
ter Europäer und ein Freigeist“ be-
richtete sie über Rudolf Werner. 
„Würde er heute noch leben, wäre er 
über die Pro-Europa-Bewegung sehr 
begeistert gewesen, und vielleicht 
auch bei ‚Fridays-for-future‘ mitge-
laufen.“ Freiheit habe für ihn vor Si-
cherheit und Ordnung gestanden. 
„Er war immer begeistert von Men-
schen, die sich für die Gemeinschaft 
engagiert haben.“ Sophie Werner 
mahnte: „Friede und Freiheit wach-
sen nicht auf Bäumen, und Zusam-
menhalt kann man noch nicht online 
bestellen.“

Ausgezeichnet wurde aus der Stif-
tung mit Merlin Albrecht ein außeror-
dentlich engagierter Gymnasiast, 
dessen Vielzahl von Ämtern und eh-
renamtlichen Aufgaben „noch neben 
der Schule“ Bürgermeisterin Flek-
kenstein mit „Anerkennung und gro-
ßem Respekt“ vortrug. Engagiert war 
der Abiturient in Chor, Schach-AG 

und Darstellendem Spiel, als Kon-
fliktlotse und Lerncoach, Klassenpa-
te und Mitglied der Technik-AG, au-
ßerdem unterstützte er beim Kaffee- 
und Kuchenverkauf am Eltern-
sprechtag. „Für das Gemeinwesen 
engagiert sich Merlin besonders in 
den Bereichen der Jugendfeuerwehr 
und der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr sowie bei der DRK-Bereit-
schaft.“ Wertschätzung verdienten 
auch sein Einsatz bei der DLRG und 
im Jugendverkehrsclub. Begleitet 
wurde Merlin Albrecht zur Ehrung 
vom stellvertretenden Schulleiter des 
Gymnasiums, Dr. Wolfgang Kruse. 

Geld für Wildtierhilfe
BBS: Schülergenossenschaft spendet

SOLTAU. Zu einer Spendenüberga-
be an die Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide trafen sich kürzlich Vertreter 
der Einrichtung mit Schülern und 
Lehrern der Berufsbildenden Schulen 
(BBS) Soltau: Die nachhaltige Schü-
lergenossenschaft „Best of Events“ 
der BBS hatte die Vorsitzende der 
Wildtierhilfe, Diana Erdmann, einge-
laden, um ihr die Spende zu überrei-
chen. Mit gut 200 Euro unterstützen 
die Jugendlichen die Arbeit der Auf-
fangstation in Hötzingen bei Soltau.

„Best of Events“ ist eine Schüler-
firma der Einjährigen Berufsfach-
schule Wirtschaft für Realschulabsol-
venten mit dem Schwerpunkt Han-
del. Der Betriebszweck der Schüler-
genossenschaft besteht zum einen 
darin, innerhalb der BBS Soltau 
Veranstaltungen zu organisieren und 
durchzuführen und zum anderen in 
der Erstellung des Schülerkalenders, 

der allen Schülerinnen und Schülern 
der BBS kostenlos zur Verfügung 
gestellt wird. Grundlage ihrer Arbeit 
bildet das Thema Nachhaltigkeit mit 
den drei Säulen, Ökonomie, Ökologie 
und Soziales. Die Schülerfirma erziel-
te durch ihre Arbeit einen Jahresüber-
schuß - und da in diesem Jahr die 
Säule „Soziales“ gestärkt werden 
soll, kam ein Teil des Geldes auf Be-
schluß der Mitgliederversammlung 
der Wildtierhilfe zugute.

Die vom Land Niedersachsen an-
erkannte und geförderte Betreuungs- 
und Auffangstation für wildlebende 
Tiere finanziert sich auch durch 
Spenden und kann die 205 Euro der 
Schülergenossenschaft gut gebrau-
chen: „Das gespendete Geld soll ei-
nem acht Monate alten Ottermäd-
chen ‚Rita‘ und allen anderen Jung-
tieren in der Wildtierhilfe zugute 
kommen“, so Erdmann.

Trafen sich zur Spendenübergabe: (hinten v. li.) Michael Riedel (Lehrkraft), 
Max Nehrig und Alexander Klippe (Aufsichtsvorsitzender der Schülerge-
nossenschaft), Robert Venne (Referendar) sowie (vorn v. li.) Mara Franke 
(Vorstandsvorsitzende der Schülergenossenschaft), Diana Erdmann (er-
ste Vorsitzende der Wildtierhilfe Lüneburger Heide) Daniel Gebauer und 
(kniend) Niklas Heinsohn. Foto: BBS Soltau

„Stützenfest“ in Fallingbostel

Im Industriegebiet Bad Fallingbostel, direkt an der A7 gelegen und von dort sehr gut sichtbar, errichtet die 
bauwo Grundstücksgesellschaft aus Hannover ein neues Logistikzentrum für Coca-Cola. Auf dem rund 52.000 
Quadratmeter großen Grundstück entsteht derzeit eine 26.000 Quadratmeter große Logistikhalle für die La-
gerung und Verteilung der Erfrischungsgetränke. Erst im Januar hatte der Getränkekonzern die Anfrage für 
die Errichtung des neuen Logistikstandortes an die bauwo herangetragen. Nur vier Monate später konnten 
die Bodenarbeiten beginnen; jetzt wurden die ersten Stahlbetonstützen gestellt. Im Dezember soll die Halle 
fertiggestellt und übergeben werden. Das Projekt ist bereits das zweite, das die bauwo für Coca-Cola realisiert: 
Erst im Februar 2017 hatte sie ein 10.000 Quadratmeter großes Logistikzentrum für den Getränkehersteller in 
Achim errichtet. Auf einem weiterem, angrenzenden Grundstück in Bad Fallingbostel plant die bauwo den 
Neubau einer weiteren Logistikhalle mit einer Größe von rund 20.000 Quadratmetern, Mieter für diese Fläche 
stehen noch nicht fest. Das Foto entstand beim „Stützenfest“ am vergangenen Donnerstag: (von links) Michael 
Krohn (Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Deltaland ), Georg Allermann (Leitung Fachbereich Bauen 
und Umwelt, Bad Fallingbostel), Bürgermeisterin Karin Thorey,  Bernd Rathenow (Geschäftsführer bauwo 
Grundstücksgesellschaft) und Johannes Vetter (ehemaliger Leiter des Stadtbauamtes).  Foto: Saskia Meyer 

20.000 Fahrgast 
Seinen 20.000 Fahrgast konn-
te der Verein Faßberger Bür-
gerbus kürzlich begrüßen: 
Julia Beinert ist 17 Jahre jung, 
wohnt in Faßberg und macht 
derzeit eine Ausbildung zur 
medizinischen Fachange-
stellten in Müden. Den Bus 
nutzt sie gerne, um zu ihrer 
Nachmittagsschicht ins Suer-
feld zu gelangen. Der ehren-
amtliche Fahrer Heiner Her-
zog aus Munster sowie der 
Vereinsvorsitzende Manfred 
Franzen bedankten sich mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit 
bei Julia Beinert.

Flohmarkt
SCHNEVERDINGEN. Ein großer 

Flohmarkt steht am kommenden 
Sonntag, dem 7. Juli, in Schnever-
dingen auf dem Plan: Auf dem Park-
platz des „famila“-Warenhauses der 
Heideblütenstadt dürfen Besucher 
an den Ständen stöbern und feil-
schen. Für  Anmeldungen und weite-
re Infos wenden sich Interessierte an 
die Agentur Apel unter der Telefon-
nummer (05195) 972354.

Wrieden: Chat
WIETZENDORF. Am Donnerstag, 

den 4. Juli, von 17 bis 18 Uhr steht 
der nächste Online-Chat mit dem 
Wietzendorfer Bürgermeister Uwe 
Wrieden auf dem Plan. Genauere 
Informationen werden am 4. Juli auf 
der Webseite der Gemeinde Wiet-
zendorf unter www.wietzendorf.de 
veröffentlicht. 

Rat tagt
FASSBERG. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Rat der Gemeinde Faßberg 
am Donnerstag, den 4. Juli, um 19.30 
Uhr im Rathaus Faßberg.

Alkoholisiert
FASSBERG. Daß auch Fahrrad-

fahrer nicht in hohem Maße alkoho-
lisiert am Straßenverkehr teilnehmen 
dürfen, hatte offenbar ein 38jähriger 
Faßberger „nicht mehr auf dem 
Schirm“, so eine Sprecherin der Po-
lizei Celle. In der Nacht zum vergan-
genen Freitag gegen 2.20 Uhr er-
wischte eine Streife der Polizei Ber-
gen den Radfahrer in der Danziger 
Straße und kontrollierte ihn. Den 
Beamten fiel sofort auf, daß der 
Mann betrunken war. Er „pustete“ 
beim Alkoholtest fast zwei Promille, 
woraufhin er sich einer Blutprobe 
unterziehen mußte. Die Polizeibeam-
ten leiteten ein Ermittlungsverfahren 
gegen den Radfahrer ein.

Aufgefahren
SOLTAU. A7 / Soltau: Ein Motor-

radfahrer aus Finnland übersah am 
Sonntagmorgen gegen 10.30 Uhr auf 
der A 7, im Bereich Soltau, Fahrtrich-
tung Hannover, daß die Fahrzeuge 
vor ihm bremsten. Der 62jährige 
konnte einen Zusammenstoß nicht 
mehr vermeiden und fuhr auf. Dabei 
verletzte sich der Motorradfahrer 
schwer und mußte mit dem Ret-
tungswagen in ein Krankenhaus ge-
bracht werden.

Übersehen
SCHNEVERDINGEN. Am Don-

nerstagmorgen, gegen 9 Uhr über-
sah ein 53jähriger Autofahrer beim 
Einbiegen von der Pommernstraße 
auf die Harburger Straße in Schne-
verdingen ein zwölfjähriges Kind 
auf seinem Fahrrad. Bei dem Zu-
sammenstoß verletzte sich der Jun-
ge leicht und wurde von einem 
Rettungswagen zum Hausarzt ge-
fahren.

Kinofilme
SCHNEVERDINGEN. Im Kino 

Lichtspiel in Schneverdingenwerden 
am kommenden Wochenende wie-
der zwei Filme gezeigt: Für Erwach-
sene läuft am Samstag, dem 6. Juli, 
um 19 Uhr: „Der Fall Collini“. Für 
Kinder folgt am Sonntag um 15 Uhr: 
„Asterix und das Geheimnis des Zau-
bertranks“. Karten gibt es ab eine 
Stunde vor Beginn an der Kinokasse 
und unter www.lichtspiel-schnever-
dingen.de.
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Scheck für „HeideZauber“
Bingo-Umweltstiftung unterstützt Schneverdinger Projekt

SCHNEVERDINGEN (mwi). Auch 
wenn bei den derzeit hochsommer-
lichen Temperaturen kaum jemand 
an den herbstlichen Oktober denken 
mag - der Kulturverein (KV) Schne-
verdingen tut dies: Nach drei Jahren 
Pause nämlich steht vom 2. bis zum 
6. Oktober zum zweiten Mal der „Hei-
deZauber“ auf dem Programm. Wer 
sich an die „Premiere“ 2016 erinnert, 
weiß, wie spektakulär dieses Ereignis 
war. Und das läßt sich nicht zum Null-
tarif auf die Beine stellen. Um so 
größer ist jedoch die Freude, wenn 
sich da die eine oder andere Geld-
quelle auftut - wie am vergangenen 
Freitag: Karsten Behr, Geschäftsfüh-
rer der Niedersächsichen Bingo-
Umweltstiftung, war extra angereist, 
um einen symbolischen Scheck über 
4.500 Euro an KV-Geschäftsführerin 
Dorothee Schröder und Hartmut 
Fach zu überreichen.

Im Oktober soll der „HeideZauber“ 
im Schneverdinger Höpen am Hei-
degarten wieder das Publikum be-
geistern. Dazu Fach, beim Kulturver-
ein für dieses Spektakel zuständig: 
„Diesmal haben wir ein Motto. Es 
lautet ‚Die große Reise‘ und bietet 
viele Möglichkeiten, die an zehn 
Spielstätten auf verschiedene Weise 
thematisiert werden.“ Vor allem aber 

verwandelt sich die Wald- und Hei-
delandschaft mit Anbruch der Dun-
kelheit durch kunstvolle Licht- und 
Klanginstallationen für fünf Nächte in 
eine faszinierende Märchenwelt - all 
das perfekt inszeniert und mit Musik 
und Poesie unterlegt.

Mit dabei ist beispielsweise auch 
die Schneverdinger Alfred-Toepfer-
Akademie für Naturschutz (NNA). So 
erläutert NNA-Mitarbeiter Olaf Ah-
rens: „Wir wollen dazu ein stationäres 
Angebot für Kinder unter dem Titel 
‚Tiere auf der Reise‘ ausarbeiten.“

Mit Blick auf Oktober erhoffen sich 
die Beteiligten natürlich hohe Publi-
kumszahlen: „Trotz des schlechten 
Wetters hatten wir 2016 rund 5.000 
Besucherinnen und Besucher aus 
dem gesamten nordeutschen Raum. 
In diesem Jahr sollen es noch mehr 
werden“, betont Schröder.

Sie sollen sich natürlich von den 
visuellen und akustischen Installatio-
nen begeistern lassen, dies aber 
unter ganz besonderen Aspekten, 
wie Fach erläutert: „Kaum jemand 
geht noch nachts in den Wald. Inso-
fern ist dies ein ganz anderes Gefühl. 
Wichtig ist uns dabei der Entschleu-
nigungsgedanke, also alle Hektik 
außen vor zu lassen.“ Dieses Anlie-

Förderscheck übergeben: (v.l.) Olaf Ahrens, Karsten Behr, Dorothee Schröder und Hartmut Fach. Foto: mwi

gen, über den „HeideZauber“ Men-
schen am Ende wieder in den Wald 
zu locken, hat auch die Bingo-Um-
weltstiftung überzeugt, das Projekt 
zu fördern: „Wir sind nach unseren 
Recherchen zu dem Ergebnis ge-
kommen, daß in diesem Vorhaben 
genügend Umweltbildungspotenti-
ale stecken, um es zu unterstützen, 
und daß es die Leute in die Natur 
holt“, berichtete Behr. 2018 habe die 
Umweltstiftung 523 Projekt mit ins-
gesamt 5,7 Millionen Euro gefördert. 
Im ersten Halbjahr 2019 seien es 
bereits 280 Projekte mit einer Ge-
samtförderung in Höhe von vier Mil-
lionen: „Das sind die stärksten sechs 
Monate innerhalb der vergangenen 
zehn Jahre, aber es gibt nun mal so 
viele Anträge für gute Vorhaben.“ Zu 
den Projekten mit großer Strahlkraft 
zählt Behr auch den „HeideZauber“. 
Er empfahl dem Kulturverein des-
halb, bei der Produktionsgesellschaft 
der allsonntäglichen Bingo-Sendung 
auf N3 nachzufragen: „Vielleicht wird 
dann ja ein Beitrag über den ‚Heide-
Zauber‘ gedreht.“

Weitere Fördermittel für das Pro-
jekt wird es auch von der Leader-
Naturparkregion Lüneburger Heide 
geben: Die Zusage dafür ging am 
Montag bei Dorothee Schröder ein.

„Wünsche berücksichtigt“
Spielplatz in Soltauer Wohnsiedlung Almaue eingeweiht

SOLTAU (suv). „Es ist meine erste 
Einweihung eines Spielplatzes“, 
freute sich Helge Röbbert. Und der 
Soltauer Bürgermeister feierte die 
offizielle Eröffnung der Anlage in der 
Wohnsiedlung Almaue keineswegs 
allein: Eingeladen waren neben dem 
Kinderbürgermeister und seinem 
Stellvertreter auch einige Mädchen 
und Jungen, die die Geräte gleich 
ausprobieren durften.

„Es war wichtig, daß hier ein Spiel-
platz entsteht, denn in diesem Neu-
baugebiet leben nun einmal viele 
Familien mit Kindern, die hier auf-
wachsen“, meinte der Bürgermeister. 
Vor der Umsetzung der Planung ha-
be es eine Abstimmung mit der zu-
künftigen Spielplatzpatin, Melanie 

Wischalla-Peters, und Alexander 
Karrasch gegeben, so Röbbert wei-
ter. „Beide waren äußerst engagiert 
und haben sich sehr für dieses Pro-
jekt eingesetzt“, hob der Bürgermei-
ster hervor. „Wir haben uns umgehört 
und gefragt, was sich die Bewohner 
hierfür wünschen“, erklärte die Spiel-
platzpatin. 

So bietet das rund 1.400 Quadrat-
meter große Areal hinter der Wohn-
siedlung mit Rutsche, Kletterkombi-
nation, Schaukel und Sitzmöglich-
keiten sowie Tischtennisplatte und 
Basketballkorb dann auch reichlich 
Abwechslung. „Wünsche und Anre-
gungen der Bewohner aus dem 
Wohnbaugebiet wurden bei der 
Spielplatzplanung im Rahmen der 

Eröffneten zusammen den Spielplatz in der Wohnsiedlung Almaue: (v.li.) Wilhelm Timme, Bürgermeister Hel-
ge Röbbert, Vize-Kinderbürgermeister Jonas Deinert und Melanie Wischalla-Peters. Foto: suv

Möglichkeiten berücksichtigt“, so 
Röbbert. „Bei den aufgestellten Ge-
räten handelt es sich ausschließlich 
um vom TÜV geprüfte Spieleinrich-
tungen, die der Spielplatznorm DIN 
EN 1176 entsprechen.“ 

Die Spielgeräte seien zwar hinzu-
gekauft worden, „vieles konnten wir 
aber auch aus eigenen Kräften reali-
sieren - und das ist vor allem Wilhelm 
Timme zu verdanken“, lobte der Bür-
germeister den Fachgruppenleiter 
für Grün- und Freiflächen bei der 
Stadt Soltau. „So belaufen sich die 
Gesamtkosten für Spielgeräte, Pfla-
sterung, Einfriedung, Möblierung, 
Fallschutz, Rollrasen sowie Baum- 
und Strauchbepflanzung auf rund 
55.000 Euro.“

Neue Betreuungskräfte  
Auf ihre neuen Aufgaben freuen 
sich die Absolventinnen des 
VHS-Lehrgangs „Qualifizierung 
zur Betreuungskraft in Pflegeein-
richtungen“. Die zwölf Teilneh-
merinnen hatten vor Seminarbe-
ginn bereits ein 40-Stunden-
Praktikum zur Orientierung ab-
solviert, die theoretischen Inhalte 
kamen dann in 160 Unterrrichts-
stunden von März bis Juni dazu: 
Neben Grundkenntnissen der 
Kommunikation und Interaktion 
im Umgang mit Menschen mit 
Demenz und psychischen Er-
krankungen im Alter, Krankheits-
lehre, Maßnahmen und Hygie-
neanforderungen sowie rechtli-
che Grundlagen lag der Schwer-
punkt auf der Auseinanderset-
zung mit Betreuungs- und Be-
schäftigungsmöglichkeiten für 
Bewohner in Pflegeeinrichtun-
gen. Das Dozententeam war be-
geistert von der hohen Arbeits-
moral und Leistungsbereitschaft 
der Teilnehmerinnen. Die Ver-
knüpfung zwischen Theorie und 
Praxis folgte in einem vierwöchi-
gen Praktikum in verschiedenen 
Einrichtungen im Heidekreis. 
Während der Praxisphase wur-
den die Praktikantinnen durch 
professionelle Betreuungskräfte 
begleitet. Lehrgangsleiterin Birgit 
Mein (vorne rechts) zeigte sich 
beeindruckt, wie die Frauen das 
Gelernte bereits konkret in die Praxis umsetzen konnten. Nun durften alle Teilnehmerinnen in einer kleinen 
Feierstunde ihre Zeugnisse und Zertifikate in Empfang nehmen. Ab dem 11. September bietet die VHS Hei-
dekreis erneut eine Qualifizierung an - dann allerdings in Walsrode. Information bieten Birgit Mein, Ruf (05161) 
788628, und Elke Dettmer, Ruf (05191) 968293. 

Iserhatsche
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster lädt am Donnerstag, dem 18. 
Juli, zu einer Fahrradtour zur Iserhat-
sche in Bispingen ein. Dort gibt es 
eine Führung und anschließend Kaf-
fee und Kuchen. Es wird ein Kosten-
beitrag erhoben, Gäste sind willkom-
men. Die Radlerinnen starten um 
12.30 Uhr am Gänsebrunnen. Um 
14.30 Uhr ist Abfahrt der PKW. An-
meldungen nimmt Doris Elsner, Ruf 
(05192) 5342 bis zum 11. Juli an.

Stellvertreter für Schütte
Kirchenkreistag Soltau bestätigt Burgwal und Schoppe

Die neue „Spitze“ im Kirchenkreis Soltau (v.r.n.l): Die stellvertretenden 
Superintendenten Pastor Wilko Burgwal und Pastor Torsten Schoppe mit 
Superintendent Heiko Schütte. Foto: Kirchenkreis Soltau

SOLTAU. Zu neuen stellvertreten-
den Superintendenten des Kirchen-
kreises Soltau wählte der Kirchen-
kreisvorstand Pastor Wilko Burgwal 
aus Soltau und Pastor Torsten 
Schoppe aus Wolterdingen. Damit 
folgte der Kirchenkreisvorstand dem 
einvernehmlichen Vorschlag von Su-
perintendent Heiko Schütte und den 
fest angestellten Pastorinnen und 
Pastoren des Kirchenkreises. Der 
Kirchenkreistag hat diese Wahl jetzt 
bestätigt. Damit ist das Team in der 
Superintendentur in Soltau wieder 
komplett. Die beiden stellvertreten-
den Superintendenten übernehmen 
vor allem die Vertretung in der Ur-
laubszeit von Superintendent Schüt-
te. Burgwal ist seit acht Jahren in der 
Böhmestadt Pastor an der Lutherkir-
che und zudem Beauftragter für die 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im 
Kirchenkreis Soltau. Schoppe ist Pa-
stor an der Wolterdinger Heilig-
Geist-Kirche und betreut das „Pro-
jekt 55+“ im Kirchenkreis. Bisher 
hatten der Bispinger Pastor Frank 
Blase und Pastor Axel Stahlmann 
aus Bergen die Aufgaben als Stell-
vertreter übernommen. 

Verbesserungen bei Kinderärzten 
SOLTAU. Wie der hiesige SPD-

Bundestagsabgeordnete Lars Kling-
beil erfahren hat, richtet die Kassen-
ärztliche Vereinigung Niedersachsen 
jeweils eine neue Viertelstelle für eine 
Kinderärztin oder einen Kinderarzt in 
Soltau und Schneverdingen ein. In 
Soltau wird die neue Stelle ab August 
durch einen Arzt besetzt. „Ich habe 
Ende des letzten Jahres von Eltern 

in meiner Bürgersprechstunde und 
bei Hausbesuchen von der ange-
spannten Lage bei Kinderärztinnen 
und Kinderärzten erfahren. Daraufhin 
habe ich mich an die Kassenärztliche 
Vereinigung gewandt“, berichtet 
Klingbeil. Durch die Schließung des 
Medizinischen Versorgungszen-
trums Kidz-Soltau gibt es derzeit 
weniger Kinderarztstellen in Soltau 

als zuvor. Viele Familien im Nordkreis 
müssen daher lange auf Termine bei 
Kinderärztinnen und Kinderärzten 
warten. „Es ist ein guter Schritt, daß 
es jetzt diese neuen Stellen in Soltau 
und Schneverdingen gibt“, so der 
Bundestagsabgeordnete, der aber 
„genau schauen“ will, „ob sich die 
Lage bei der Versorgung in der Re-
gion nun entspannt“.
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Seefried besucht Örtzestadt
Niedersächsischer CDU-Generalsekretär auf Tour

MUNSTER. Bereits zum zweiten 
Mal ist Kai Seefried, Generalsekretär 
der Landes-CDU, auf „360°-Nieder-
sachsen-Tour“ und hat dabei mit 
seinem schwarzen Bus mit der Auf-
schrift „Es dreht sich um Euch“ auch 
in Munster Station gemacht.

„Dieser Titel der Tour soll unterstrei-
chen, daß es sich um unser Land 
Niedersachsen und um seine Men-
schen dreht“, so der 41jährige, der 
seit November 2017 Generalsekretär 
der CDU in Niedersachsen ist. In 
Munster war er am vergangenen 
Montag und besuchte dort die „Hand 
in Hand - Werk eGmbH“. Dabei wur-
de er von Dr. Karl-Ludwig von Dan-
witz, MdL, dem CDU-Kreisvorsitzen-

den Gerd Engel sowie dem CDU-
Stadtverbandsvorsitzenden Frank 
Stangneth begleitet.

Kai Seefried fühlte sich offensicht-
lich wohl in dieser Umgebung - 
schließlich ist er selbst Tischlermei-
ster. So entwickelte sich ein interes-
santes Gespräch mit den Gastge-
bern. Bei der Vorstellung des Inklusi-
onsunternehmens durch Thomas 
Wassmann, Karl-Heinz Mählmann 
sowie Cornelius von Behr wurde 
deutlich, daß Inklusion bisher im we-
sentlichen im schulischen Bereich 
gesehen werde. Die Zeit danach im 
beruflichen Umfeld werde dagegen 
noch nicht so intensiv betrachtet. 
Andrea Reinecke stellte zusätzlich 

Besuch in Munster; (v.l.) Frank Stangneth, Andrea Reinecke, Gerd Engel, Kai Seefried, Cornelius von Behr, 
Karl-Heinz Mählmann und Thomas Wassmann. Foto: CDU Munster

das geplante Vorhaben „Kindergar-
ten in Munster“ der Lebenshilfe vor.

Die Palette an Themen auf seiner 
Tour ist breit gefächert: „Der wichtig-
ste Grund dieser Tour ist allerdings 
das Gespräch mit den Menschen vor 
Ort. Ich möchte wissen, wo die Pro-
bleme liegen und wo politische Un-
terstützung gewünscht ist“, betonte 
Seefried. Und weiter: „Unsere Stärke 
als CDU in Niedersachsen liegt gera-
de auch in unserer Regionalität und 
der kommunalen Verwurzelung. Dies 
möchte ich auch mit meiner Tour ver-
deutlichen und einfach als Ansprech-
partner zur Verfügung stehen. Auf 
meiner Tour stehe nicht ich im Mittel-
punkt, sondern die Niedersachsen.“ 

Preis für Jahresprogramm
Schneverdinger „LichtSpiel“ erneut ausgezeichnet

SCHNEVERDINGEN/GRONE. Als 
eines von 17 nichtgewerblichen Ki-
nos aus Bremen und Niedersachsen 
hat die Nordmedia kürzlich in Gronau 
an der Aller das Schneverdinger Kino 
„LichtSpiel“ mit einem Preis für ein 
hervorragendes Jahresfilmpro-
gramm 2018 ausgezeichnet. Schau-
spielerin Marleen Lohse überreichte 
die Urkunde im Gronauer Kino 
„Lichtspiele“ an Wolfgang Voigt, Ul-
rich von der Heide und Werner Mader 
vom „LichtSpiel“-Vorstand.

Für das Schneverdinger Kinoteam 
war es die fünfte Auszeichnung in 
Folge. Damit sind alle bisherigen Pro-
gramme des kleinen Kinos seit Spiel-
beginn am 14. Juni 2014 von der 
Fachjury der nordmedia ausgezeich-
net worden. Diesen Erfolg machen 
57 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
möglich, die den gesamten Kinobe-
trieb ehrenamtlich auf die Leinwand 
in der Oststraße bringen. Und das 
Publikum belohnt die Arbeit mit gu-
ten Besucherzahlen. Viele Stammgä-

ste kommen regelmäßig und schät-
zen das Angebot und die Präsenta-
tion mit Anmoderation und Kurzfilm 
im Vorprogramm außerordentlich. 
Dafür hat sich das Kino am 21. Juni 
anläßlich seines fünfjährigen Beste-
hens mit einer besonderen Veranstal-
tung bedankt. Im Biergarten am Rat-
haus wurde bei freiem Eintritt ein 
buntes Programm aus Livemusik, 
Kurzfilmen und dem Kinoklassiker 
„Ziemlich beste Freunde“ präsen-
tiert.

„Mit den Kinoprogrammpreisen 
zeichnet nordmedia jedes Jahr her-
ausragende programmliche Angebo-
te der Kinos in Niedersachsen und 
Bremen aus“, erklärte nordmedia-
Geschäftsführer Thomas Schäffer. 
„Die Kinolandschaft ist geprägt 
durch qualitativ hochwertige Pro-
gramme, die dank des hohen Enga-
gements der Kinomacher einen sehr 
wesentlichen Beitrag zur kulturellen 
Vielfalt nicht nur in den Städten son-
dern besonders auch auf dem Lande 

Fünf Jahre „LichtSpiel“ - fünfter Kinoprogrammpreis: (von links) Preispatin Marleen Lohse, Werner Mader, 
Wolfgang Voigt und Ulrich von der Heide (alle LichtSpiel) sowie nordmedia-Geschäftsführer Thomas Schäffer.

leisten. In diesem Jahr feiern die Gro-
nauer Lichtspiele ihr 100-jähriges 
Jubiläum - Grund genug, die feierli-
che Verleihung der Auszeichnungen 
dort über die Bühne gehen zu lassen 
und dieses Traditionshaus damit 
überregional bekannter zu machen. 
Dazu wird auch Preispatin Marleen 
Lohse beitragen, die extra aus 
Shanghai über Berlin nach Gronau 
anreist und ihren preisgekrönten Film 
CLEO vorstellt.“

Bei der Auswahl der Preisträger 
wird der Einsatz von deutschen und 
europäischen Filmen, Sondervorstel-
lungen, Filmkunst- und Kinderfilmen 
bewertet, unter Berücksichtigung 
der Zuschauerzahlen, der Lage des 
Kinos und ihrer Konkurrenzsituation. 
Ziel der Auszeichnung ist die Erhal-
tung und Förderung der Kinokultur in 
Niedersachsen und Bremen. Die Ent-
scheidung über die Preisvergabe 
erfolgt durch eine fünfköpfige Jury, 
die vom Kinobüro Niedersachsen/
Bremen benannt wird.

Bilder heimischer Moore

Im Haus der Natur in Hermannsburg-Oldendorf zieht am kommenden Wochenende eine neue Ausstellung ein. 
Dabei geht es um Moore, welche im letzten Sommer durch die lange Trockenheit auf eine harte Probe gestellt 
wurden. Auch in diesem Sommer sieht es nach einer erneuten Belastungsprobe durch das Wetterlage aus.
Umso wertvoller und interessanter erscheinen daher die Fotografien von Hans-Jürgen Huber, welche seltene 
Momente und Pflanzen in den heimischen Mooren zeigen. Zu den besonderen und geschützten Pflanzen 
gehören Sonnentau, Moorlilie, Lungenenzian, Waldläusekraut, Wollgras und viels mehr. Die Fotos sind am 
kommenden Sonntag, den 7. Juli, von 14 bis 17 Uhr und an den folgenden Sonntagen im Haus der Natur in 
Oldendorf zu sehen. Am Eröffnungstag wird der Hobbyfotograf für Fragen zur Verfügung stehen, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Das Bild zeigt das Hetendorfer Moor.  Foto:  Hans-JürgenHuber

Bilder für Teestube

Wandverschönerung beim Verein Teestube: Beim jüngsten Frühschop-
pen, zu dem der Verein Tumor(e)Hilfe jedes Jahr in die Alte Reithalle 
einlädt, erhielt die Teestube überraschend fünf Bilder für ihre neuen, bis 
dahin noch etwas kahlen Räume in der Poststraße 15b. Entstanden sind 
die Gemälde in der Malgruppe der Tumor(e)Hilfe, nun verschönern die 
Werke die Wände im neuen Teestuben-Domizil und verleihen dem Ta-
gesraum und dem großen Sitzungsraum eine ganz besondere Atmosphä-
re. Gäste und Mitglieder der Teestube freuen sich sehr über das unver-
hoffte und großzügige Geschenk der Tumor(e)Hilfe.

Jongliertheater zu Gast
FASSBERG/HERMANNSBURG. . 

Eine unterhaltsame Jonglier-Thea-
tertournee gibt es dieses Jahr im 
Rahmen der Aktion „Ferien daheim“ 
im Landkreis Celle. Der Aktions-
künstler Georg Morgenthal vom Jon-
gliertheater Hironimus tourt mit sei-
ner Show durch den Landkreis. Mit 
Charme und Witz zeigt der Komiker 
und Schauspieler mit artistischen 
Kunststücken aus Zauberei, Jongla-

ge, Comedy, Hochrad- und Feuerar-
tistik eine temporeiche Vorstellung 
für jedes Publikum. Auftrittsorte sind 
unter anderem am Montag, dem 8. 
Juli, um 15 Uhr in Faßberg, Grund-
schule, Lerchenweg 1 und am Don-
nerstag, dem 11. Juli, um 15 Uhr in 
Hermannsburg in der Grundschule, 
Lutterweg 18. Der Eintritt ist frei. Nä-
here Infos gibt es bei der Kreisju-
gendpflege, Ruf (05141) 9164390. 

Noch freie Plätze
Drei Tagesfahrten und Partyspaß

BISPINGEN. Es gibt noch ein paar 
freie Tagesfahrten beim Bispinger 
Ferienpaß, die nun auch für Kinder 
geöffnet werden, die keinen Ferien-
paß haben. Interessierte können 
sich  per E-Mail an GJR-Bispingen@
gmx.de für folgende Aktionen an-
melden: Am Sonntag, dem 7. Juli, 
geht es zum Klettern für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Abfahrt ist um 
9.15 Uhr an der Bispinger Schule, 
gegen 17 Uhr kommen die Teilneh-
mer zurück. Die Aktion ist für Kinder 
ab acht Jahren, mitzubringen sind 
Verpflegung und Getränke für den 
Tag. Es müssen lange Hosen getra-
gen werden. Am Montag, dem 5. 
August, geht es zum Wasserski 
nach Hamburg. Die Fahrt startet um 
8.30 Uhr an der Schule in Bispingen. 
Die Rückkehr ist gegen 14.30 Uhr 
geplant. Mitfahren können alle Kin-
der ab zehn Jahren, die sicher 

schwimmen können. Mitzubringen 
sind Badesachen, Handtuch, Ver-
pflegung und die Einverständniser-
klärung, die vor Abfahrt ausgehän-
digt wird. Zum Flughafen Hamburg 
geht es am Sonntag, dem 11. Au-
gust, dort gibt es eine Führung. Los 
geht es um 10.45 Uhr, Rückkehr 
gegen 17 Uhr. Auch hier geht es 
wieder ab der Schule Bispingen los. 
Die Fahrt ist für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. Verpflegung und 
Getränke für den Tag sind mitzubrin-
gen. Am heutigen Mittwoch lockt im 
Welcome Hützel die School`s out 
Party: Von 17 Uhr bis 19 Uhr gibt es 
Spaß und Musik für Sechs- bis 
Neunjährige. Ab 19 Uhr bis 22 Uhr 
können dann die zehn- bis 15jähri-
gen Teens zu den aktuellen Hits in 
die Ferien starten. Die Fahrten sind 
kostenpflichtig, auch für die Party 
ist ein kleiner Obolus zu entrichten.

Soziales Jahr
MUNSTER. Der SPD-Bundestags-

abgeordnete Lars Klingbeil aus Mun-
ster bietet ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ P) in seinem Berliner Ab-
geordnetenbüro an. Start ist am 1. 
September. Bewerben können sich  
Interessierte zwischen 16 und 27 
Jahren. Die Aufgaben sind vielfältig: 
Ob die Beantwortung von Bürgeran-
fragen, die Betreuung von Besucher-
gruppen oder die Vorbereitung von 
Terminen - die Freiwilligen werden 
mit vielen Aufgaben betraut, außer-
dem steht die Teilnahme an Bil-
dungsseminaren auf dem Plan.  
wWeitere Informationen und Aus-
künfte gibt das Berliner Büro von 
Klingbeil per E-Mail oder unter der 
Telefonnummer (030) 22771515.

Grillen
MUNSTER. Der SoVD Munster 

lädt seine Mitglieder und Freunde am 
17.Juli um 16 Uhr am Schützenplatz 
Munster zum Klönnachmittag und 
Grillen ein. Um Anmeldung wird ge-
beten bei Heinz Bartscherer unter 
Ruf 0176-96708099 oder und 
Elisabth Reiprich, Ruf (05192) 2994. 
Anmeldeschluß ist der 14. Juli.
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SCHÜTZENFEST
SCHNEVERDINGEN

Verdener Straße 33 - 39 • 29640 Schneverdingen
Telefon (05193)98 96 - 0 • www.moebel-bruemmerhoff.de

Raiffeisenstraße 50
29640 Schneverdingen

 05193 9801-0 · Fax 05193 9801-23
www.tri-plus.de · info@tri-plus.de

Raiffeisenstraße 50

      Allen
  Schützen
»Gut Schuss«!

Optisches Tuning und Umrüstung im Internet unter

 www.reifen-gruhn.de

Viel Spaß auf dem Schützenfest!

Reifen Gruhn

SOLTAU
Celler Straße 61
� (0 51 91) 30 62

SCHNEVERDINGEN
Am Vogelsang 14

� (0 51 93) 51 93 84

HERMANNSBURG
Müdener Straße 14–16

� (0 50 52) 60 55

Verlagssonderveröffentlichung

Die Majestäten laden zum Schützenfest ein: 
Jungschützenkönig Till Reichelt, Damenbeste Gudrun Piorek, Schützenpräsident Stefan 

Münchow, Adjutantin Vanessa Schütt, Vizekönig Sebastian Ölscher, Königsgattin Urte 
Bartens, Schützenkönig Nils Bartens, Adjutantin Michelle Schütt, die Adjutanten Detlef 

Cohrs und Andreas Lüders und Spielmannszugbester Kai Tödter.

Fr., 5. Juli –

So., 7. Juli 2019

AHRENS
Supermarkt • Getränkemarkt • Partyservice

Allen Schützen viel Spaß 
und „Gut Schuss” !!!

Supermarkt Ahrens GmbH
Marktstraße 6 

29640 Schneverdingen
Telefon 05193 6020

www.edeka-ahrens.de

Ahrens Getränkemarkt
Hoornsfeld 13b 

29640 Schneverdingen
Telefon 05193 9740581

INSTALLATION und FACHHANDEL
WARTUNG und KUNDENDIENST

Harburger Str. 17 a · 29640 Schneverdingen
Tel. (05193) 9841-0 · Fax (05193) 9841-50

www.schoneboom.de
Servicepoint: Hauptstraße 32 · 21266 Jesteburg

TRAUMBÄDER • ÖKOLOGISCHE 
HEIZSYSTEME

Wir planen Ihr neues
Traumbad gerne nach Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen

und garantieren Ihnen:
• erstklassige
   Fachberatung
• Festpreis
• Fixtermin
• Gewährleistung
• Sauberkeit

…und das schlüsselfertig
für alle Gewerke!

Aktuelle

Ausstellung
auf 450 m2

Michael de Haan 
Badspezialist der 
Fa. Schoneboom

Wir wünschen viel Spaß

und gut Schuss!

Schneverdinger Schützenfest 

mit Zapfenstreich und Sommerparty 

Freitag, 5. Juli bis Sonntag, 7. Juli 2019

• Freitag, 5. Juli um 21.45 Uhr Großer Zapfenstreich

• Samstag, 6. Juli ab 19 Uhr  

Sommerparty am Park mit 

„DJ Dennis O“ aus Hannover – Eintritt frei! 

Gegen 19.30 Uhr Königsproklamation

•  Sonntag, 7. Juli 11.00 Uhr Schützengottesdienst  

der Peter-und-Paul-Kirche im Festzelt 

ab 14.30 Uhr Familiennachmittag 

mit Kaffee & Kuchen für alle Gäste und Kinderkarussell kostenlos 

17.00 Uhr Proklamation der Kindermajestäten 

und des Bürgekönigs anschließend 

Ausklang des Schützenfestes mit Dj

PARTYALARM

WarmUp: einige  

Getränke für 1,- 

von 19 bis 21 Uhr

Vom 5. bis 7. Juli feiert der Schützenverein von 1848 Schneverdingen sein 
diesjähriges Fest - das Spaß beginnt jedoch schon zwei Tage früher: Mit 
der „Musik am Mittwoch“ fällt bereits heute der Startschuß für das Schüt-
zenfest in der Heideblütenstadt, das dann vom kommenden Freitag 
bis Sonntag im großen Zelt in der Friedenstraße mit einem 
bunten Programm sowie Musik und Party lockt. Dort 
am Walter-Peters-Park lädt das immer wieder schö-
ne Ambiente unter den Bäumen die Gäste zum 
Verweilen und zum Feiern ein: Nachdem die 
Schneverdinger Stadtfalken die Gäste am heuti-
gen Mittwoch ab 18 Uhr auf die bunten Tage 
eingestimmt haben, wird der weitere Abend ab 
etwa 19 Uhr von der Band „Sitting Bull“ musika-
lisch gestaltet. Rock‘n‘Roll und  Blues sowie Pop 
und Rock gehören zum Repertoire der Formation 
aus Uelzen, die bereits im zweiten Jahr in Schnever-
dingen auf der „Musik am Mittwoch“ für Stimmung 
sorgen wird. Für Speisen und Getränke ist natürlich ausrei-
chend gesorgt.
Zwei Tage nach der „Musik am Mittwoch“ im Grünen geht das Schützenfest 
am kommenden Freitagabend, 5. Juli, dann in die „heiße Phase“: Um 21.45 
Uhr beginnt mit dem Großen Zapfenstreich in der Friedenstraße das 
Festwochenende. Zu der Veranstaltung gegenüber vom Festzelt sind 
neben denn Schützen natürlich auch alle Bürger und Gäste eingeladen.
Weiter geht es dann am kommenden Samstag, 6. Juli: Um 14 Uhr treten 
die Schützen in der Bergstraße (an der Ret-
tungswache) an. Nach den Beförderungen 
steht ein Besuch beim amtierenden König 
„Nils der Vielseitige“ auf dem Programm. 
Gegen 16 Uhr ist eine gemütliche Ein-
kehr in der Schützendiele geplant, 
und im Anschluß an das Rollmops-
essen beginnt das Königsschießen 
2019. Nach der Verleihung der Medail-
len sowie des Königsehrenpokals und 
des Helmut-Fach-Pokals erfolgt der 
Rückmarsch zum Festzelt. Der Nach-
mittag wird durch die Schneverdin-
ger Stadtfalken und den Spiel-
mannszug des SV Todtglüsingen 
musikalisch gestaltet.
Um 19 Uhr treffen die Schützen im 
Festzelt ein, wo im Anschluß an die 

Proklamation der neuen Majestäten die Sommerparty im Festzelt mit „DJ 
Dennis O“ startet. Der Schützenverein Schneverdingen hat für den Sams-
tagabend somit einen professionellen Diskjockey für die Bühne im Fest-

zelt verpflichtet: „DJ Dennis O“ sorgte schon auf vielen Veranstaltun-
gen mit der richtigen Musik mischung für beste Stimmung 

beim Publikum. Im Gepäck hat er auch dieses Mal die 
volle Bandbreite mit Musik aus verschiedenen Jahr-

zehnten und aktuellen Hits. .
Der Festsonntag, 7. Juli, beginnt bereits um 7 Uhr 
mit dem Wecken durch die Kanoniere. Um 10.45 
Uhr treten die Schützen zum Schützengottes-
dienst im Festzelt an. Nach der Einkehr beim 
neuen Schützenkönig um 12 Uhr und dem Anna-

geln der Königscheibe bei der Majestät trifft um 
14.30 Uhr die Schützenkompanie am Festzelt ein. 

Dort gibt es dann beim Familiennachmittag Kaffee 
und Kuchen für alle Gäste, und die Kleinen können ko-

stenlos mit dem Kinderkarussell fahren. Ab 15 Uhr werden 
dann beim Kinderkönigsschießen und Bürgerkönigsschießen mit 

ungefährlichen und munitionslosen Lichtpunktgewehren im Festzelt die 
weiteren neuen Majestäten der Heideblütenstadt ermittelt. Der Sonntag 
wird musikalisch durch das Blasorchesters aus Krelingen begleitet. Um 
17 Uhr erfolgt die Proklamation der Kindermajestäten und des Bürgerkö-
nigs. Das Schützenfest klingt dann allmählich bei Musik vom DJ am 
Sonntagabend aus.

Großer  
Zapfenstreich 
und Feier im  

Festzelt

Bei „Musik am Mittwoch“ fällt der 

Startschuß für das Schützenfest. 

Die Band „Sitting Bull“ begleitet  

den heutigen Abend im Festzelt.

Sorgt bei der Sommerparty  
im Festzelt am Samstag für  

Stimmung: „DJ Dennis O“.
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lokalsport

TV Jahn wird Nordmeister
Letzter Faustball-Bundesliga-Spieltag in Schneverdingen

15. Tour der „Powermänner“
Gruppe des Breloher SC fährt von Munster bis zum Maschsee

MTV beim Training am Stand

SCHNEVERDINGEN. Am letzten 
Spieltag der Faustball-Bundesliga 
konnte der TV Jahn Schneverdingen 
auf eigener Anlage auch die beiden 
letzten Spiele gewinnen: Gegen Le-
verkusen (3:2) und Ahlhorn (3:1) be-
hielten die Jahnlerinnen bei hoch-
sommerlichen Temperaturen die 
Oberhand und fahren als Nordmei-
ster Ende August zur Deutschen 
Meisterschaft nach Kellinghusen. 
Dort treffen sie im Halbfinale entwe-
der auf den Titelverteidiger TSV Den-
nach oder den VfL Kellinghusen, die 
sich im Qualifikationsspiel zuvor 
noch gegenüber stehen.

Gegen Leverkusen schickte Trai-
nerin Christine Seitz zunächst Spie-
lerinnen der U18 auf das Spielfeld. 
Alina Karahmetovic, Zoe Kleiböhmer, 
Nathalie Domurath wurden hierbei 
von Theresa Schröder und Luca von 
Loh unterstützt. Den ersten Satz hol-
te sich Leverkusen mit 11:9, den 
zweiten der TV Jahn mit 11:8. Nach-
dem Bayer 04 den dritten Abschnitt 
mit 11:7 für sich entscheid wechsel-
te Seitz Aniko Müller, Annika Bösch 
und Hinrike Seitz ein. Mit 11:8 und 
11:4 drehten die Schneverdingerin-
nen die Partie und sicherten sich mit 
3:2 die ersten beiden Punkte des 
Tages.

Gegen den Ahlhorner SV, der zuvor 
ebenfalls sein Spiel gegen Leverkus-
en mit 3:0 gewinnen konnte, entwik-

SCHNEVERDINGEN. Der Schne-
verdinger Daniel Wächtler wird in der 
kommenden Saison in das Nach-
wuchsleistungszentrum des HSV 
wechseln. Der Sportwissenschaftler 
und A-Lizenzinhaber wird dort 
hauptberuflich die U13 als Cheftrai-
ner betreuen und als Pädagogischer 
Mitarbeiter am HSV Nachwuchs-
standort in Norderstedt wirken. 

Wächtler war 17 Jahre lang bei der 
Kreisjugendpflege des Heidekreises 
auf dem Jugendhof Idingen tätig. Als 
Trainer hatte er sich bisher vorrangig 
der Talentförderung gewidmet, war 
so unter anderem. Kreisauswahltrai-
ner, zwölf Jahre DFB Stützpunkttrai-
ner in Munster, zehn Jahre Co Trainer 
bei den Landesauswahlen des NFV, 
U16 Regionsauswahltrainer und fun-
gierte über viele Jahre als Referent 
in der Trainerausbildung des Heide-

SCHNEVERDINGEN. Für eine lan-
ge, intensive und akribische Vorbe-
reitung belohnte sich Kugelstoßer 
Gerhard Weiß mit dem Norddeut-
schen Meistertitel. Schon seit Jah-
ren startet Weiß für die Leichtathle-
ten des TV Jahn Schneverdingen 
dieser Disziplin. Nach dem altersbe-
dingten Wechsel in die Altersklasse 
M70 und den damit verbundenen 
Wechsel auf die nun ein Kilogramm 
leichtere Kugel hat er sich seit Herbst 
2018 sehr intensiv und akribisch auf 
die Saison 2019 vorbereitet und sich 
ehrgeizig hohe Ziele und eine Weite 
über der Zwölf-Meter-Marke vorge-
nommen. 

Schon bei den Deutschen Hallen-
meisterschaften glänzte er im Vor-
wege mit tollen Trainingsleistungen, 
jedoch mußte er dort nach einer 
Lebensmittelvergiftung aus dem 
Wettkampf direkt ins Krankenhaus. 
Nachdem er dann bei den Bezirks- 
und Landesmeisterschaften jeweils 

MUNSTER. Kürzlich starteten 
zehn Männer der Gruppe „Power-
man“ des Breloher SC zu ihrer 15. 
Fahrradtour. Dieses Mal ging es in 
einer Rundtour von Munster an die 
Aller, weiter zur Leine dann wieder an 
die Aller und zurück nach Munster.

Auf der ersten Etappe wurde Celle 
angefahren, dann auf dem Allerrad-
weg und durch Waldwege weiter bis 
nach Gifhorn. Auf dem zweiten Ab-
schnitt erreichten die Männer über 
Peine die Bischofsstadt Hildesheim. 
Zufällig wurden sie Zeugen einer 
Fronleichnamsprozession, auch 
durfte ein Besuch des Doms und des 
tausendjährigen Rosenstocks nicht 
fehlen. Am nächsten Tag folgten die 
Radler dem Verlauf der Innerste und 
weiter der Leine bis zum Maschsee. 
Nach einer Pause ging es in nord-
westlicher Richtung weiter bis Neu-
stadt am Rübenberge.

Am vierten Tag folgte die Gruppe 
dem weiteren Verlauf der Leine die 
dann nördlich Schwarmstedt in die 
Aller mündet. Zum zweiten Mal ging 

kreises sowie als Vorsitzender des 
Qualifizierungsausschusses. Seit 
2018 ist er stellvertretender Kreisvor-
sitzender.  Darüber hinaus engagier-
te er sich bei seinem Wohnortverein 
TV Jahn Schneverdingen und trai-
nierte dort unter anderem zuletzt 
erfolgreich die U10. 

„Ich freue mich auf die Chance 
beim HSV meine langjährige Erfah-
rung einzubringen und somit mein 
Hobby zum Beruf zu machen“ so der 
43 jährige, der seinen neuen Job zum 
1. August beginnt. Der sportliche 
Leiter des HSV Nachwuchses Seba-
stian Harms hatte Wächtler im Früh-
jahr eigentlich zu einem Gespräch für 
eine Honorartätigkeit nach Hamburg 
eingeladen. Kurze Zeit später legte 
er dann dem zweifachen Familienva-
ter ein hauptberufliches Vertragsan-
gebot vor.

den Vizetitel errungen hatte, platzte 
nun in Berlin endlich der Knoten. In 
einem guten Teilnehmerfeld waren 
die ersten Versuche noch ein Heran-
tasten, dann aber gelang Weiß im 
dritten Versuch ein nahezu perfekter 
Stoß und auf der Anzeigentafel er-
schien dann auch das ersehnte Re-
sultat von 12,07 Metern, womit er 
dann auch deutlich die Führung im 
laufenden Wettkampf übernehmen 
konnte. Nun war es an der breiten 
Konkurrenz, dieses Ergebnis zu 
überflügeln, was jedoch keinem Teil-
nehmer des Feldes mehr gelang. 
Somit stand am Ende der sechs 
Durchgänge fest, daß Gerhard Weiß 
nun Norddeutsche Meister im Kugel-
stoßen der M70 ist. 

Die gesamte Leichtathletikfamilie 
des in dieser Saison sehr erfolgrei-
chen Vereins drückt ihm jetzt auch 
für die am 12. Juli in Leinefeld-Wor-
bis auf dem Plan stehenden Deut-
schen Meisterschaften die Daumen..

es nun auf dem Allerradweg über 
Rethem bis in die Reiterstadt Verden. 
Nach einem Rundgang über die mit 
Hufeisen ausgelegte Fußgängerzone 

Eine Gruppe des MTV Bispingen war kürz-
lich beim Sommerlehrgang in Scharbeutz: 
Dreizehn Taekwondo-Sportler und sechs 
Erwachsene sowie ein Kind nahmen an 
dem Kurs teil, der vom Verein Redfire Bad 
Münder organisiert worden war. Insgesamt 
reisten 90 Sportler und 30 Betreuer aus 
neun Vereinen zur Jugendherberge an die 
Ostsee. Und sie absolvierten ein straffes 
Programm: Die Anreise erfolgte am Freitag 
und eine Stunde nach dem Abendessen 
startet die erste Trainingseinheit. Der 
Samstag begann mit Frühsport und nach 
dem Frühstück gab es die zweite Trainings-
einheit. Am Nachmittag ging es mit der 
dritten und nach dem Abendessen mit der 
vierten Trainingseinheit weiter, die der 
Bronzemedaillengewinner im Kampf von 
Kopenhagen 2009, Mokdad Ounis, gestal-
tet. Die Sportler konnten wählen, ob sie 
Wettkampftraining oder Poomsae-Techni-
ken trainieren wollten. Der Sonntag begann 
ebenfalls mit Frühsport und nach dem 
Frühstück erfolgte die letzte Trainingsein-
heit bei sonnigem Wetter am Ostseestrand. 
Nach dem Mittagessen ging es dann am 
frühen Nachmittag auf die Heimreise.

Trainer Daniel Wächtler wechselt zum HSV.

Kugelstoßer Gerhard Weiß vom TV Jahn Schneverdingen sicherte sich 
den Norddeutschen Meistertitel.

Wächtler wechselt
Schneverdinger Trainer geht zum HSV

Weiß holt den Titel
TVJ-Kugelstoßer ist Norddeutscher Meister

kelte sich ein ausgeglichenes Spiel. 
Der Tabellenzweite aus Oldenburg, 
für den jeder Satz im Fernduell gegen 

den TV Brettorf zählte, ging in den 
beiden ersten Sätzen jeweils in Füh-
rung, mußte aber dennoch dem TV 

Jahn eine 2:0 Satzführung (11:8 und 
11:9) überlassen. Den dritten Ab-
schnitt entschied der ASV dann mit 
11:8 für sich und hatte aufgrund ei-
nes Brettorfer Satzverlustes gegen 
Kellinghusen die Teilnahme an der 
DM sicher. Durchgang vier ging dann 
erneut mit 11:9 an die Jahnlerinnen, 
die mit 30:2 Punkten und einem 
Satzverhältnis von 45:9 eine überle-
gene Bundesligarunde absolvierten.

Dementsprechend zufrieden zeig-
te sich Seitz nach dem hartum-
kämpften Spiel gegen Ahlhorn: „Es 
war heute für alle Mannschaften 
nicht einfach, bei den hohen Tempe-
raturen Topleistungen zu zeigen. Wir 
haben bisher eine gute Saison ge-
spielt, aber noch nichts erreicht. 
Nächste Woche geht es zum Euro-
papokal nach Österreich und Ende 
August wollen wir bei der DM ein 
Wörtchen um die Titelvergabe mitre-
den.“ Neben dem TV Jahn und dem 
Ahlhorner SV ist der VfL Kellinghus-
en als Ausrichter der Deutschen Mei-
sterschaft direkt qualifiziert. Der 
Lemwerder TV und der Ohligser TV 
müssen die Liga als Absteiger ver-
lassen.

Zum Einsatz kamen beim letzten 
Spieltag in Schneverdingen : Annika 
Bösch, Hinrike Seitz, Alina Karah-
metovic, Aniko Müller, Theresa 
Schröder, Zoe Kleiböhmer, Nathalie 
Domurath und Luca von Loh.

Spielten beim letzten Bundesliga-Tag:  Hinrike Seitz und Luca von Loh.

Die Gruppen-Teilnehmer am Maschsee (v. li.): Winfried Henkel, Thomas Blaser, Manfred Hehn, Wolfgang See-
hagel, Hartwig Mienert, Dietmar Wessel, Gunther Westphal, Peter Bergmann, Gerhard Geiseler, Peter Mieruch.

und einer erholsamen Nacht fuhren 
die Radler am letzten Tag auf direk-
tem Weg über Visselhövede und 
Soltau zurück und erreichten nach 

365 unfall- und pannenfreien Kilome-
tern Munster. Bei einem Abschieds-
getränk wurden dann schon Pläne 
für die nächste Tour geschmiedet.
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Harburger Straße 30 | 29614 Soltau
Tel.: +49 (0) 5191 92 744-0 | Fax: +49 (0) 5191 92 744-29

E-Mail: info@ra-guetter-soltau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

RECHTSANWALTS- UND 
NOTARFACHANGESTELLTE/N

mit Erfahrung im Notariat in Vollzeit/Teilzeit – flexibel.

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Schneverdingen  
und Neuenkirchen

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

GESUCHT:
Mitarbeiter / in für die  
technische Dokumentation  
im Telekommunikationsbereich
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, das langjährig 
erfolgreich im Bereich der Verlegung und Montage von Glas-
faserkabeln und der dazugehörigen Rohranlagen im gesamten 
norddeutschen Raum tätig ist.

Für die Verstärkung unserer Dokumentationsabteilung suchen 
wir eine/n Mitarbeiter/in zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Ihr Profil:
• Erfahrungen mit Word und Excel
• Technisches Verständnis
• Sie können gut abstrakt denken
• Technische/Elektrotechnische Ausbildung wäre vorteilhaft 

Das erwartet Sie bei uns:
• unbefristeter Arbeitsplatz in Teilzeit
• attraktive Vergütung
• moderne Technik
• kollegiales Team
• wertschätzender Umgang

Wenn Sie gern im Team aber dennoch eigenverantwortlich und 
selbstständig arbeiten möchten, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung.

Ansprechpartner:
Frau Birgit Katthagen
Katthagen GmbH
Vorwerk-Bogen 7 · 21255 Tostedt
E-Mail: birgit.katthagen@katthagen.com
Telefon 04182 80671-20 oder 0172 1589945

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zu sofort einen

Tiermedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

und zum 01. August 2019 einen
Auszubildenden zum  

Tiermedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Details siehe www.tiergesundheitszentrum-munster.de

Bewerbungen an:  
Tierärztliches Gesundheitszentrum Munster   

Dr. Brauer & Kollegen • Breloher Str. 73
29633 Munster • info@tierklinik-munster.de

Mitarbeiter/-in gesucht für die Position: 

Facharbeiter Haustechnik m/w/d
Wir sind eine Großwäscherei mit über 230 Mitarbeitern und 
arbeiten voll industrialisiert in zwei Schichten. Seit 1931 versorgen 
wir Krankenhäuser, Hotels, Seniorenheime und Gewerbebetriebe 
in Norddeutschland mit textilen Dienstleistungen.

Beschreibung:
Wir suchen für den Ausbau unserer Haustechnik einen Facharbeiter aus 
den Bereichen Mechatronik, Elektrotechnik, Heizung-Sanitär oder 
Maschinenbau. Sie sorgen dafür, dass unsere Mitarbeiter bei der 
Nutzung der Maschinen nicht allein gelassen werden und die Technik 
uns nicht im Stich lässt; insbesondere die Instandhaltung und Wartung 
aller technischen Anlagen, die Reparaturen sowie der Abbau alter und 
Aufbau neuer Maschinen und Einrichtungen.

Sie passen zu uns, wenn Sie zuverlässig sind und die Bereitschaft haben, 
Verantwortung zu übernehmen. Genauso wichtig wie Ihr aufgeschlos-
senes Wesen ist Ihre Fähigkeit zur Teamarbeit. 

Wenn Sie die Aufgabe reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung.

Eintritt: möglichst ab sofort

 
Bewerbungen an:
Wilhelm Wulff GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 9848-0
bewerbung@wilhelm-wulff.de

stellenmarkt

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Eine Werkstatt - alle Marken

Jeden Montag, Mittwoch und Freitag

Wir bereiten Ihr Fahrzeug
auf die nächste
Hauptuntersuchung vor.

kraftfahrzeugmarkt

Verkatert nicht fahren
Bleierner Kopf, flaues Gefühl im 

Magen und kein klarer Gedanke 
möglich: So sieht die leidige Kehr-
seite eines berauschenden Abends 
aus - der Kater. 

Wer am Tag nach einer Feier mit 
dem Auto fahren will, sollte vorher 
umbedingt nachrechnen, ob der 
Alkohol schon wieder abgebaut ist. 
Ralf Buchstaller vom TÜV Nord: 

„ Ty p i s c h e r-
weise setzt 
der Kater eini-
ge Stunden 
n a c h  d e m 
letzten Alko-
h o l k o n s u m 
ein und er-
reicht seinen 
H ö h e p u n k t , 
sobald kein 
Resta lkoho l 
mehr im Blut 
ist.“ 

Der Blutal-
koholspiegel 
s i n k t  i m 
Schnitt um 0,1 
Promille pro 
S tunde ,  j e 

nach körperlicher Verfassung 
schneller oder langsamer. Oft werde 
der Restalkohol unterschätzt. Aber 
selbst bei null Promille: Wer verka-
tert ist, sollte das Auto besser ste-
hen lassen. Was die vielen Kater-
Symptome verursacht, ist noch 
nicht restlos geklärt. Bekannt ist, 

dass Alkohol die Schlafarchitektur 
und damit die erholsame Nachtruhe 
stört - auch wenn man wie ein Stein 
zu schlafen meint. Außerdem sinkt 
der Blutzuckerspiegel; der Mineral-
stoffhaushalt gerät aus dem Gleich-
gewicht, und es mehren sich Ent-
zündungsmarker im Körper.

Auch am Morgen nach dem feucht-fröhlichen Abend 
sollte das Auto besser in der Garage bleiben.
  Werkfoto: TÜV Nord

Arbeit finden! – Im heide kurier  

30 Jahre: Lokal feiert

Gleich doppelten Grund zum Feiern gibt es im Bispinger Restaurant 
„Da Capo“: Zum einen besteht das Lokal seit nunmehr 30 Jahren, 
und zum anderen ist der heutige Inhaber Fatmir „Jacki“ Osman (vorn) 
bereits seit 15 Jahren Teil der Erfolgsgeschichte des Hauses. Beides 
soll am 6. Juli ab 17.30 Uhr mit Live-Musik von Pino Cremone und 
dessen Frau sowie einem mediterranen Buffet gefeiert werden. „Ein-
geladen sind neben Stammgästen sowie Freunden des Hauses na-
türlich auch neue Interessierte, die uns vielleicht noch nicht kennen“, 
erklärt der Küchenchef, der die Gäste bei der Feier mit feinen Köst-
lichkeiten verwöhnen möchte. „Softgetränke, Alster und Bier gibt es 
an diesem Abend zum Sensationspreis, und der gesamte Erlös aus 
dieser Aktion soll als Spende dem Förderverein der GOBS (Grund- 
und Oberschule) Bispingen zugute kommen.“ Gäste können am 
kommenden Samstag spontan vorbeikommen, „Reservierungen 
nehmen wir aber gern entgegen“ - für Anmeldungen ist das Team 
unter Telefon (05194) 7176 erreichbar. „Es soll ein toller italienischer 
Abend werden“, verspricht der Inhaber von „Da Capo“. Das Restau-
rant, Hützeler Straße 5, feierte übrigens am 1. Juli 1989 Eröffnung: 
Vanda Schiffler gewann mit ihrer gehobenen italienischen Küche 
schnell viele Stammgäste, und holte Anfang 2004 dann „Jacki“ in ihr 
Team. „Geplant waren eigentlich nur sechs Monate, doch bei Vanda 
habe ich meine Liebe zum Kochen wiederentdeckt, konnte so viel 
lernen und zahlreiche Seminare besuchen“, erinnert sich der heutige 
Küchenchef. Er blieb und übernahm dann vor drei Jahren das Lokal, 
das er heute im Sinne der mittlerweile verstorbenen Gründerin wei-
terführt, aber auch eigene frische Ideen einbringt. So zaubert er am 
Herd die vielen Spezialitäten, die das Restaurant auszeichnen: „Das 
soll auch so bleiben, denn wir möchten weiterhin Qualität bieten.“

neues aus der wirtschaft

Suche mit Bild
Raub in Faßberg: Wer kennt den Täter?

FASSBERG. Mit einem Phantom-
bild sucht die Polizei Celle nach dem 
unbekannten Täter, der am Freitag, 

dem 17. Mai, den Netto-Markt in 
Faßberg in der Großen Horststraße 
aufgesucht und sich zunächst im 
Lager verborgen hatte. Als eine An-
gestellte das Lager gegen 16.30 Uhr 
betrat, bedrohte der Räuber die Frau 
mit einer Schußwaffe und forderte 
den Zugang zum Büro sowie die Her-
ausgabe von Bargeld. Anschließend 
flüchtete der Täter mit einem drei-
stelligen Bargeldbetrag.

Der Mann soll um die 30 Jahre al 
und 1.80 bis 1,85 Meter groß sein. 
Seite Statur wird als breit und mus-
kulös beschrieben, das Erschei-
nungsbild als deutsch und sehr ge-
pflegt. Der Täter sprach hoch-
deutsch, hatte dunkle Augen und 
Haare, die als Sidecut geschnitten 
und nach hinten gegelt waren. Seine 
Lippen werden als eher schmal be-
schrieben. 

Wer kann Hinweise zur Identität 
des Mannes geben? Hinweise bitte 
an die Polizei Celle, Rufnummer 
(05141) 2770 oder die Polizeistation 
Faßberg, Rufnummer (05055)234.

Mit einem Phantombild sucht die 
Polizei Celle nach dem unbekann-
ten Täter, der am 17. Mai im Netto-
Markt in Faßberg eine Angestellte 
bedrohte. Foto: LKA

Verhütungsmittelfonds
SOLTAU. Die Beratungsstelle Pro 

Familia in Soltau weist darauf hin, 
daß wieder Mittel aus dem Verhü-
tungsmittelfonds des Landkreises 
Heidekreis zur Verfügung stehen. 
Anträge können Bezieherinnen und 
Bezieher von ALG II, SGB 12 oder 
Asylbewerberleistungsgesetz aus 
dem Nordkreis stellen, die in diesem 
Jahr noch kein Geld aus dem Fonds 
erhalten haben. Einen Zuschuß gibt 
es für alle rezeptpflichtigen Verhü-
tungsmittel und Sterilisationen bis zu 

einer Summe von 150 Euro. Die Be-
raterinnen weisen darauf hin, daß die 
Gelder aus dem Fonds freiwillige 
Leistungen des Landkreises sind und 
kein Anspruch auf eine Unterstüt-
zung besteht. Der Zuschuß kann nur 
einmal im Jahr beantragt werden. 
Einen Termin für ein persönliches 
Gespräch können Betroffene unter 
der Rufnummer (05191) 17783 ver-
einbaren, dabei klären die Beraterin-
nen auch über die weiteren Voraus-
setzungen auf.
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kfz-markt

Mercedes-Benz Oldtimer, Cabrio-
let R107/350SL, Bj. 5/71, 180 tkm, 
HU 5/2021, 4-Gang-Schaltgetriebe, 
schwarz, innen rot, Recaro Sport-
sitze, Sportlenkrad, Doppelschein-
werfer, kein Reimport, Windschott, 2 
Dächer, Motor generalüberholt, Un-
terboden neu renoviert, WGA 
26.400.-, wegen Krankheit und aus 
Altersgründen zu verkaufen, VB 
25.000.-, Probefahrt nach vorheriger 
Anmeldung möglich. 05193 9821601

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Biete Ford Fiesta Sport für Stopp-
elcarrennen an; Bauj. 2000; 103 PS; 
1,6 L 16V Zetec Motor; Preis VB 
150,-, bei Fragen anrufen 0152 
25459649

100 km 3 Euro! Exo Tec Corsa 
Benz./Gas, Klima, org. 140 tkm, 56.- 
Steuer, Mod. 07, 44 kW, 998 ccm, 
TÜV 12/20, div. Extras, top Zustand, 
Frauen-Hd., 2990.- 05822 3521

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

2x PKW f. 599,- + 1.390,-, Fam.-Li-
mo Xara Picasso 1,8, 85 kW, 3. Hd., 
wenig km, TÜV Ende 19 + TÜV neu 
Twingo, 43 kW, 1,2, 5-6-L-Auto, bei-
de div. Extr. z. B. gr. SD 0173 4105542

Ford Focus, EZ 7/04, TÜV 1 Monat, 
8fach bereift (So. + Wi.), 193 tkm, VB 
400.- 05191 4964

Suche Zündapp. Schwalbe. NSU. 
Herkules. Und andere Mofa. Moped. 
Motorrad, auch Scheunenfund 0173 
5441032

Audi A6 Avant, 2,8 l, FSI Benzin, 
Automatik, 04/2007, 180.000 km, 
phantomschwarz, Leder, Navi, 
Soundsystem, viele Extras, VB: 
7500.- 0160 6441565

VW Passat Kombi 1.9 TDI, Bj. 2004, 
Euro 3 (gelb), 214.000 km, TÜV neu, 
aus 2. Hand, 8fach bereift, Festpreis: 
2250.- 0176 64264006

Renault Twingo, EZ 7/07, mit TÜV 
neu, top Zustand, 132 tkm, Servo, 
EFH, ZV, Klima, Zahnriemen ge-
macht, schw.-met., TÜV 7/21, 2490.- 
0151 28743078

VW Touran, Bj. 2008, schwarz, mit 
7 Sitzen, 162 tkm, sehr guter Zu-
stand, 6000.- 0176 21568589

Nissan Almera dci, TÜV 2/2020, Bj. 
9/03, 129 tkm, 60 kW, blau-met., mit 
leichten Mängeln, FP 1100.- 04262 
3432

Neuw. Sommerreifen, Dunlop Ena-
save EC300 o. Felgen, ca. 100 km 
gel., Überführungsf. 165/65 R14 79S 
aus 19/18, FP 120.- 04262 2432

Zusatzscheinwerfergrill für alle 
Golf 1 Cabrio Mod., FP 80.-, original 
serienmäßig VW 04262 2432

Kia Picanto, EZ 2007, TÜV 2021, 
165 tkm, wg. Krankheit zu verkaufen, 
2000.- VB, 80.- Steuer 0157 
58347346

BMW R60/5, Bj. 1973, 40 PS, Motor 
überholt, TÜV neu, ein toller Oldti-
mer, 5500.- VB 0176 34611036

MC Benzin C220, 1. Zulassung 
2013, schadstoffarm Euro 2, KP 
800.- 0151 15802894

verkaufe

Kleinsche Felder Biorelax-Auflage 
Magentfeldauflage, 90x190 cm, zu 
verkaufen, Preis VB 05196 250317

Motorradjacke Gr. 44, Motorrad-
stiefel Gr. 39, Motorradhelm Gr. L, 
alles neuwertig, auch einzeln, Preis 
VHS 0160 92864445

Eckcouch mit Schlaffunktion, gu-
ter Zustand, Grau, Microfaser, 
400,-, Kulissentisch, 90 x 160 bis 280 
erweiterbar, mit 6 Stühlen, 380,- 
0160 96629623

Farbdrucker von Canon Pixma 
MP280 und Plattenspieler von Pio-
neer PL-445 beides top Zustand, 
günstig abzugeben! 0171 1173622

Zwei E-Bikes wegen Krankheit zu 
verkaufen, großer Akku, wie neu! 26 
Zoll mit Zubehör, Preis auf Anfrage, 
Marke: Kalkhoff, Damenrad 05193 
9714414

Aquarium, 1 m groß, 200 L zu ver-
kaufen, 1 Jahr alt, 150,- 05193 
970774

Herren-Lederjacke, schw., 52/54, 
Herren-Camel-Active Freizeitjacke, 
beige/braun 52/54, Herren-Loden-
mantel, anthrazit, 52/54, Pilotenkof-
fer, schw. 0171 6413000

Bitumen-Schindel, rechteckig, Fb: 
grün, ca. 26 qm, original verpackt, 
NP 168.- für 99.-, Vorwerk Teppich- 
Reinigungsgerät für 15.- 0171 
6413000

Türblatt Zimmertür, Eiche hell, DIN- 
Maße, rechts angeschlagen, neu 50 
VB, gusseisener Kerzenleuchter, 
4-flammig, ca. 48 cm ø, VB 05122 
8641567

Esstisch, rund, Nussbaum, ca. 110 
cm Ø, ausziehb. m. Einlegeplatte, Pr. 
VB, 6 Barhocker, Metall grau, Holz-
sitzplatte, klappbar, ca. 75 cm Sitz-
höhe, 10.-/Stck. VB 01522 8641567

Verkaufe Sammlung des Eisen-
bahn-Modellbaus, die seit den 60er 
Jahren aufgebaut wurde. Bei Inter-
esse gerne melden unter 01520 
2868201

Kanonenofen + sehr schöner alter 
abgebauter Kachelkamin, 3tlg., ab-
holbereit. Kanonenofen original top 
Godin NP ü. 1.000,- f. 500.-, Kachel-
ofen 350,- 01522 8344898

Erwachsenen Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großem Korb, 7-Gang mit 
Rücktritt, Marken-Dreirad, guter Zu-
stand, Preis VS 0173 4961740

Verk. Briefmarken, 8 große, 2 kleine 
Alb., versch. Motiv., Länder, deutsch, 
Walt Disney, DDR, Preis VB, kom-
plettes Paket 0171 6380288

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Kompl. Golfausrüstung, Bag, 
Schläger, Hölzer, Driver, Putter abzu-
geben, 380.- VB 05191 12297

Fax mit Kopierer Epson neu Platten-
spieler und diverse Schallplatten für 
Liebhaber Kamera von 1975, 1x ge-
braucht, Preis VB 05195 5214

Kettler Alu-Damenrad 28“, sehr gut 
erhalten, 7-Gang-Nabenschaltung, 
Preisvorstellung 100.- 05195 403

Amazone Düngerstreuer 600 l, Ge-
müsereiniger Knollengemüse, Hub-
gerüst f. Hydraulik II, Reifen 9.40 f. 
Oldtimer Lanz Bulldog Getr.Schn. 
0162 1006388

suche

Suche Stroh ab Feld im Umkreis 30 
km um Schneverdingen! 0171 
5409845

Erfahrene Reiterin für eine Reitbe-
teiligung (Isländer) in Leverdingen 
gesucht. 05191 9646636

Achtung Hausbesitzer in Munster! 
Verkaufen Sie mir Ihren Obstgarten 
zum Bau für ein kl. Haus im Grünen 
05055 591868

1 - 2 Kinderschminkerinnen für eine 
AWO-Veranstaltung am Sonntag 
8.9.2019 gesucht. 05193 2149

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

4-Zi.-Whg.
ab 80 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Kaufe Zinn Aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile), alles anbieten! 0177  
6123306

Suche aus Omas Zeit: Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles an-
bieten! 0177 6123306

Su. aus Omas Zeiten Bleikristall, 
Silberbesteck 90, 100, 800, auch ver-
silbert oder Einzelteile Zinn, Uhren, 
Münzen, Modeschmuck, Figur Gold, 
Militär Album 0177 7582116

Ruhiges Ehepaar sucht mit kl. Hund 
dringend zum 1.10.2019 2-Zim-
mer-Whg., 60 qm bis 467,50 + Heiz-
kosten, in Svd., mit Balkon oder 
Terrasse 05193 9664115

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Herren-Lederjacke, schw., 52/54, 
Herren-Camel-Active Freizeitjacke, 
beige/braun 52/54, Herren-Loden-
mantel, anthrazit, 52/54, Pilotenkof-
fer, schw. 0171 6413000

Bitumen-Schindel, rechteckig, Fb: 
grün, ca. 26 qm, original verpackt, 
NP 168.- für 99.-, Vorwerk Teppich- 
Reinigungsgerät für 15.- 0171 
6413000

Türblatt Zimmertür, Eiche hell, DIN- 
Maße, rechts angeschlagen, neu 50 
VB, gusseisener Kerzenleuchter, 
4-flammig, ca. 48 cm ø, VB 05122 
8641567

Esstisch, rund, Nussbaum, ca. 110 
cm Ø, ausziehb. m. Einlegeplatte, Pr. 
VB, 6 Barhocker, Metall grau, Holz-
sitzplatte, klappbar, ca. 75 cm Sitz-
höhe, 10.-/Stck. VB 01522 8641567

Verkaufe Sammlung des Eisen-
bahn-Modellbaus, die seit den 60er 
Jahren aufgebaut wurde. Bei Inter-
esse gerne melden unter 01520 
2868201

Erwachsenen Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großem Korb, 7-Gang mit 
Rücktritt, Marken-Dreirad, guter Zu-
stand, Preis VS 0173 4961740

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ab 62 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Verk. Briefmarken, 8 große, 2 kleine 
Alb., versch. Motiv., Länder, deutsch, 
Walt Disney, DDR, Preis VB, kom-
plettes Paket 0171 6380288

Kompl. Golfausrüstung, Bag, 
Schläger, Hölzer, Driver, Putter abzu-
geben, 380.- VB 05191 12297

Fax mit Kopierer Epson neu Platten-
spieler und diverse Schallplatten für 
Liebhaber Kamera von 1975, 1x ge-
braucht, Preis VB 05195 5214

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Kettler Alu-Damenrad 28“, sehr gut 
erhalten, 7-Gang-Nabenschaltung, 
Preisvorstellung 100.- 05195 403

Amazone Düngerstreuer 600 l, Ge-
müsereiniger Knollengemüse, Hub-
gerüst f. Hydraulik II, Reifen 9.40 f. 
Oldtimer Lanz Bulldog Getr.Schn. 
0162 1006388

immobilien
vermietung

55-qm-Wohnung, 2 Zimmer, Kü-
che, Bad, Terrasse, Gerätehaus, 
460.- warm inkl. aller Nebenkosten, 
Ortsmitte, 27389 Fintel 0173 
2702826

Suche schöne 3-Zi.-EG-Whg. m. 
EBK, Garage/Carport, Bad, Terrasse, 
ca. 70-80 qm in Schneverdingen Ort, 
eine Katze sollte erlaubt sein. 0151 
431577094

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Wietzendorf DHH, KG/EG/OG , Te-
rasse, Garage, Abstellraum, ruhig 
gelegen, frei an sofort, KM 650,- 
0171 5180009

Wietzendorf , 2 Zi. DG-WHG. ca. 69 
qm, gefiest, Fussbodenheizung, frei 
ab sofort, KM 395,- 0171 5180009

Suche 2-Zi.-Wohnung in Soltau o. 
OT, Keller u. Balkon/Terr. erwünscht, 
zum 8/9.2019, bis Ges.-Miete 500,- + 
2 KM Kaution 05191 9274120

Soltau, 2-Zi.-Whg., 40 qm, zentral 
u. ruhig, Balkon, schöne Einbaukü-
che, freu ab 15.7., 330,-, zzgl. 120,- 
NK, 2 MM Kaution 05191 16034

Bispingen, verm. 110-qm-Whg., 
EG, EBK, Abstellr., VR, GWC, neues 
Bad, gr. überd. Terrasse, Waschk., k. 
Garage, 660,- KM + NK zzgl. Kaution, 
frei ab 15.7.2019 05194 7563

Ein Raum zu vermieten, 52 qm in 
Walsroder Straße 15, Soltau,  gut für 
Behandlungsraum u. Büro oder Be-
ratung für Dipl. Pädagogen u. Kinder. 
0176 6325189

Schnev. 3-Zi.-Whg., 66 qm, EBK, 
Laminat, Südbalkon, MFH, OG, Kel-
lerraum, Wannenbad, 350.- KM + 
NK, Kaution 3 KM 0157 77861590

Soltau: 2 Zi., Kü., Bad, 80 qm, DG-
Whg., Keller, Gartennutz./Pflege, KM 
400.- + BK + MS, frei ab 1.7./1.8. 
05191 979810

Neuenkirchen, schnuckelige 2-Zi.-
Whg., 40 qm, D-Bad, EBK, Laminat, 
K-TV, Garten m. Terrasse, Keller, 
Waschküche, eigener Eingang, ruhig 
05191 3230

Soltau, 3-Zi.-Whg. im MFH, 1. OG, 
mit K-Raum, Trockenboden, Pkw- 
Stellplatz, ab 1.7.19 zu vermieten, 
KM 370.- + NK + 2 KM Kt., ab 18 Uhr 
05192 3561

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
EFH/DHH in Neuenkirchen zu mie-
ten. 05195 960267

Soltau Süden, 1-Zi.-Whg. ab Juli, 
ca. 33 qm, eigene Haustür, EBK, Ter-
rasse, Rasen, Keller, Abstellraum, 
Kaution 750.-, warm 369.- 05191 
14354

3-Zi.-Whg., Parterre im Grünen ge-
sucht um Schneverdingen mit 
freundlichen netten Mitbewohnern! 
0178 3280101

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

immobilien
kauf / verkauf

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Mehrere Neubau-ETWs in 
Schneverdingen zum Kauf

2-Zi. u. 3-Zi. mit Fahrstuhl  
– jetzt reservieren!

www.meyer-traumhaus.de

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

WIR BAUEN IHR HAUS! 
Schlüsselfertig auf Ihrem Grundstück 

mit Garantie. Bungalows von 90 bis 200 m2 
zum Festpreis. Von rationell bis Luxus. 

Kurzfristiger Baubeginn möglich!
www.meyer-traumhaus.de

stellenmarkt

Suche Hilfe im Haushalt und bei der 
Betreuung meines Mannes in Soltau. 
Kontakt: 0421 2447675

Suche einfühlsame Frau aus Soltau 
oder näherer Umgebung, die mich 
gelegentlich bei der Betreuung mei-
nes dementen Ehemannes unterstüt-
zen kann. Z. B. Spazieren gehen oder 
nur einfach anwesend ist. Chiffre 
15332 Heide Kurier, Soltau

tiermarkt

Kleiner niedlicher Kater sucht neu-
es Zuhause. Ca. 12 Wochen alt, ger-
ne anrufen 05196 643

Heidschnucken-Jährlinge (2018) 
für die Grünlandpflege, auch schöne 
Jungböcke für die Zucht, zu verkau-
fen. 05194 1598

Heu, 1,20er Rundballen, Restpos-
ten Ernte 2018, staubfrei. 05051 
2816

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

partnerkontakte

GANZ NEU IN FASSBERG
THAI KIM - THAI MINA 
top Service, top Preis, nur diese Woche

05055 5917401 · www.ladies.de

Lena
leidenschaftliche Erotik, ladies.de

 05191 9647195

❤❤
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private kleinanzeigen

veranstaltungen

Wo ist was los?

familienanzeigen

Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Samstag 06.07.   Der Fall Collini 
Drama Deutschland 2019 · Regie: Marco Kreuzpaintner 
118 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Samstag 13.07.  kein Kino wegen  Blues, Roots & Songs
Sonntag 14.07.  Das Familienfoto 

Tragikomödie Frankreich 2018 
Regie & Drehbuch: Cecilia Rouaud · 98 Minuten · FSK o. A.

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Sonntag 07.07.  Asterix und das Geheimnis 
des Zaubertranks  
Frankreich 2019 · Regie Louis Clichy, Alexandre Astier  
86 Minuten · FSK o. A.

Sonntag 14.07. Drachenzähmen leicht gemacht 3 - 
  Die geheime Welt 

USA 2019 · Regie: Guy Ritchie · 129 Minuten · FSK ab 6 Jahren

JUNI/JULI 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de
Bei 3-D-Vorstellungen erfolgt ein Aufpreis von 1,- €

 6.- € / erm. 5.- €

 4.- €

Söhlstraße 23 | 29633 Munster 
Telefon (05192) 24 58 
fahrrad-sandau@t-online.de 
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus

Von Kunden für Kunden ▪ Verkauf von Privat an Privat

JETZT SAMSTAG
FAHRRAD-FLOHMARKT

06. Juli 2019 ▪ 9 – 14 Uhr

Anzeige_Fahrrad-Flohmarkt_2spaltigx50_RZ.indd   1 28.06.19   16:19

Der Weg ist nun zu Ende und leise kam die Nacht;
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Helene Röchert
geb. Bunk

* 23.09.1922   † 25.06.2019

In Liebe und Dankbarkeit
Siegrid und Peter Kumbernuß
Rosemarie und Ernst Sander

ihre Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Rosemarie Sander, 
Am Holze 34, 29633 Munster

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
erfolgte im Familienkreis auf dem 

Waldfriedhof Munster.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Nun ruhe sanft, du gutes Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

die nach kurzer schwerer Krankheit 
viel zu früh von uns gehen musste.

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Donnerstag, den  4. Juli 2019 um 10.30 Uhr

in der Friedhofskapelle Wietzendorf statt.

Irmtraut (Gaby) Meyer
* 26.09.1946   † 19.06.2019

geb. Otto

An der Wietze 13, 29649 Wietzendorf

Dein Peter
Guido und Lanny mit 

Lara und Tom
Nicole und Steffen

mit Tobias und Kim

Du wirst uns sehr fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Autohaus

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
6.7. und 7.7.2019 
ZÄ Carolin Westendorff-Eggers, 
Hauptstraße 14, Wietzendorf ..............................................05196 980770

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 6.7.19, 14.00 Uhr bis Montag, 8.7.19, 7.00 Uhr:
Dr. Friedrich Terjung, Schneverdingen 
(Klein- und Großtiere, Pferde) .............................................05193 972912
Dr. Dagmar Röders, Soltau (Kleintiere) .................................. 05191 13706
Dr. Julika Kamradt, Steinbeck (Kleintiere) .........................05194 4179295

Apotheken-Notdienst vom 6.7. bis 12.7.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 6.7. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
So., 7.7. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Mo., 8.7. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Di., 9.7. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Mi., 10.7.  Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ................ 04265 94050
Do., 11.7. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Fr., 12.7. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
6.7. und 10.7.2019 
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 .................05052 452
7.7. bis 9.7. und 11.7. bis 12.7.2019 
Apotheke am MVZ, Billingstraße 6, Hermannsburg .............. 05052 94144

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Süsse kleine Maikatzen / Hofkatzen 
in verschiedene Farben abzugeben, 
handzahm, mehrfach entwurmt, 
Schutzgebühr ab 50,-, Hiddingen 
0171 5252487

Golden Retriever Mischlingswel-
pen, 9 Wochen alt, verschiedene 
Farbzeichnungen, geimpft, ent-
wurmt, tierärztlich untersucht,  550.- 
Euro 0172 4223532

Flugentenküken 1 Woche alt, weiß 
und schwarz-weiß zu verkaufen. 
0171 8464445

sie & er

Wolfgang, 65/180/75, NR, Haus in  
Soltau, sucht Sie, als Partnerin, herz-
lich und vieles mehr, auch Auslände-
rin, koche gerne. Chiffre 15340 Hei-
de Kurier, Soltau

Ich, 64 Jahre alt, suche netten und 
fröhlichen Lebensgefährten bis 67 
Jahre. 0173 1540344

Er sucht eine heiße Russin Maus, 
die leidenschaftlich verwöhnen las-
sen möchte bei einem Treffen, keine 
SMS, 0151 25805846

Er, 56, sucht reife Sie, Alter und Aus-
sehen spielt keine Rolle, gern auch 
mollige Sie f. Seitensprung, keine 
SMS 0151 25805846

Netter Mann (Ende 40, schlk., ver-
heir.) su. nette Frau f. geleg. erot.
Treffen. Los melde Dich! Es wird un-
vergesslicher Sommer! SMS 0151 
54366243

Mann, Reiter, sucht gutaussehende 
Frau um 55 Jahre aus der Reiterwelt, 
für zeitliche Treffen und Unterneh-
mungen. Carlando57@web.de

Suche einen lieben Partner zwi-
schen 70-75 Jahren, ca. 180 cm groß, 
für eine gute Freundschaft. Alles an-
dere persönlich. Chiffre 15338 Heide 
Kurier Soltau

urlaub

Ferienwohnung Moselblick, Wein-
gut Stephanshof Fam. Herges, Im 
Amtland 2, 54492 Zeltingen, Mittel-
mosel - Nähe Bernkastel 06532 2482

Nordseeküste bei Büsum/St. Pe-
ter-Ording, gepfl. Fewo sep. Eingän-
ge, 1-4 Pers., 75 qm, Terr., gr. Spiel-
wiese, Schaukel, Sandkasten usw. 
04837 330

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, ab Aug. frei 05192 887488

Ostseeinsel Usedom in Zinnowitz 
komf. Fewo’en 30-65 m² f. 2-4 Pers. 
ab 30.-/Übern., frei bis 09.07. u. ab 
dem 10.08. zu verm., Hund willkom-
men 04267 981177

Nordsee, Friedrichskoog-Spitze, 
bekannt durch Seehund-Aufzucht-
station, top 3-Zi.-Fewo bis 4 Pers., 
Strand 200 m, v. Priv. 450,-/Wo. 040 
8314303

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 7. Juli 2019

Schneverdingen · Famila-Markt
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

sonstiges

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Zu verschenken: Bertelsmann Lexi-
kon, 24 Bände, von 1994 05193 
971250

Verschenke: Farn, Fingerhut, gelber 
Felberich; Sandkiste (20,-) und an-
deres Spielzeug für draußen. 05193 
3433

Wo und wie werde ich im Alter woh-
nen? Ist Gemeinsam eine Alternati-
ve? Interessierte ü/50 treffen sich am 
12. Juli in Soltau. 0151 56136604

Körnermais, gereinigt. 0171 
5151602

Gastfamilien gesucht ab Sept. 
2019 f. 3, 5 od. 10 Monate ab Sept. 
2019 f. Schüler a. USA. Info: Tel. C. 
Mantey 040 58963735

dienstleistungen

Kleinanzeigen
online

aufgeben

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

heide-kurier.de
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gratis: 10 € 
Bahn-eCoupon

 0.66
0.99 spar 33%

 1.49
1.89 spar 21%

 5.55
6.99 spar 20%

 0.69
1.19 spar 42%

10.99 
14.99 spar 26%

2.99 
3.99 spar 25%

8.99 
12.49 spar 28%

0.99 
1 kg

2.88 
3.79/3.99 spar 24/27%

 3.99
4.99 spar 20%

4.44
1 kg

Grillnacken
vom Schwein,
nur im Ganzen 
     ca. 3,5 kg

Grillkotelett
vom Schwein,
lecker gewürzt oder 
mariniert, in Scheiben

Italien

Wassermelone
„Dumara“
Kl. I

Sonderfleisch

Rumpsteak
saftig und zart,
im Stück

3.99
1 kg

 in Scheiben
 100 g                           2.79 2.69

100 g

Dein Wein
zum BBQ
rosé oder weiß
Qualitätswein, trocken,
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Sonderfleisch

Milram 
Gewürz-Quark
verschiedene Sorten
200-g-Becher je
(100 g = 0.33 €)

Block House
verschiedene Sorten, 
200/280-g-Dose je
(100 g = 2.78/1.98 €)

Kühne 
Gourmet-Sauce
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je
(100 ml = 0.28 €)

Hofgut
Kartoffel-Crème
400-g-Becher 
(1 kg = 3.73 €)

Coca-Cola*, 
Fanta, Lift, Sprite 
oder Mezzo Mix*

*koffeinhaltig
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
Kiste je (1 Liter = 0.75 €)
zzgl. 3.30 € Pfand

12.49 spar 28%
12.49

*, 
Fanta, Lift, Sprite 

Havana Club 
3 years, 
Añejo Especial
oder Absolut 
Vodka
verschiedene Sorten
40% vol., 0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 15.70 €)

nutella
750-g-Glas
(1 kg = 3.99 €)

aus eigener Herstellung

Frischkäse-
zubereitung
verschiedene Sorten
100 g 1.39 

1.69 spar 17%
Ferrero 
Kinder Riegel 18er,
duplo 18er oder
Kinder Schoko-Bons
300–378-g-Packung/Beutel je
(1 kg = 7.62–9.60 €)

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr: Munster   |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  I  Hoya  |  Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  

famila_1_1_SH Basis_KW27.indd   1 29.06.19   14:48


